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Vorwort

Liebe  Sportfreunde,

schon wieder neigt sich das Jahr langsam dem Ende entgegen 
und damit ist auch die Zeit gekommen, wieder über sport- 
liche Ereignisse und Begebenheiten der zweiten Jahreshälfte zu  
berichten.
Gerne gratulieren wir allen Sportlerinnen und Sportlern zu  
deren Erfolgen und wünschen ihnen weiterhin viel Motivation, 
Einsatz und Freude an ihrer jeweiligen Sportart.
Wir wollen an dieser Stelle auch gerne Dank sagen an das 
langjährige Redaktionsteam, Simone Helms und Ulla Jansing. Über viele Jahre haben 
sie unsere Sportfamilie mit sehr schön gestalteten „Sportspiegeln“ nicht nur ver-
sorgt,  sondern vor allem auch erfreut;  in den Dank einbeziehen wollen wir selbst-
verständlich ebenso die Damen und Herren Berichterstatter, ohne deren Beiträge 
eine vielseitige und interessante Vereinszeitung nicht zustande kommen könnte.
In diesem Zusammenhang freuen wir uns, dass mit Birgit Meyer und Daniela Rehers
ein neues Redaktionsteam die Nachfolge antritt, mit dieser Ausgabe noch in  4-er 
Gemeinschaftsarbeit und ab 2011 eigenverantwortlich in Abstimmung mit dem 
Vorstand. Ihnen wünschen wir einen guten Start und ebenso viel Erfolg wie dem 
bisherigen Team.
Jetzt fehlt nur noch zur gesamten Abrundung der umfassenden Vorstandsarbeit 
ein/eine Schriftführer/in, damit die wichtigen Geschehnisse und Aktivitäten unse-
rer Vereinsgeschichte möglichst „lückenlos“ dokumentiert werden – bis zu unse-
rer Mitgliederversammlung am 18.03.2011 ist ja noch etwas Zeit, dass sich hierfür  
jemand gerne zur Verfügung stellt.    
Abschließend wünsche ich im Namen des Vorstandes allen unseren Mitgliedern, 
Freunden und Sponsoren „Frohe Weihnachtstage“ und für „2011“ einen guten Rutsch, 
dazu alles Gute, Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und auch weiterhin viel Erfolg.
Herzlichen Dank an alle für die sehr gute und kameradschaftliche Zusammenarbeit.

Mit sportlichen Grüßen

Hans-Gerhard Ruff
1. Vorsitzender



| 4 |

Danke!
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Danke!

Jeder Verein, insbesondere aber Sportvereine, müssen immer darauf bedacht sein, 
dass der Nachwuchs nicht nur gefördert, sondern vor allem frühzeitig „herangezo-
gen“ werden muss. Also ist es für unseren Sportverein ein großes Anliegen, dass wir 
ein besonderes Augenmerk darauf legen. Zur Förderung gehört unweigerlich auch 
ein gewisser finanzieller Aufwand.
Dafür ist natürlich jede geldliche Unterstützung willkommen und findet beste  
Verwendung – in diesem Falle für genau die wertvolle Jugendarbeit.

Einen großzügigen Betrag hierzu leistete die Kreissparkasse Steinfurt mit 2.000 € 
die der Filialleiter von Püsselbüren, Herr Stefan Plumpe, rechts im Bild, an den 1. Vor-
sitzenden von SWE, H.-G. Ruff, überreichte. Dieser nahm die Spende im Namen des 
Vereines dankend entgegen und versprach, das Geld sehr nutzbringend einzuset-
zen. 
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Danke!

Gut verteilt in unserem Sportverein wollte die Volksbank Tecklenburger Land eG 
ihre Spende in Höhe von insgesamt 1.500 v wissen. Je 500 v sollen verwendet wer-
den für: die „Tennisabteilung“, Schwerpunkt hier auch die Jugendarbeit, das „Zeltla-
ger“ und schließlich für die Abteilung „Alte Herren“. Diese schöne Streuung ist bei 
unserem Sportverein sehr willkommen und die Freude darüber sehr groß.

Auf dem Bild der Spendenübergabe sind von links nach rechts: Wilfried Köster,  
Bereichsleiter  Firmenkunden der Volksbank Tecklenburger Land eG, Udo Beckmann, 
Vorsitzender des Jugendbereiches SW Esch, Ralf Ungruh, 2. Vors. SW Esch und zu-
sammen mit Udo Beckmann Leiter der Kinder- und Jugendzeltlager im Sommer  
jeden Jahres, Reinhard Lüxmann, 2. Vors. unserer Tennisabteilung sowie Walter  
Üffing, Leiter der Volksbank-Filiale in Püsselbüren. 
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Trainingsanzüge Jugendsportler

Im nächsten Jahr zu Pfingsten beabsichtigen wir wieder für unsere Jugendsportler 
Trainingsanzüge mit einem Eigenanteil für die Kinder anzuschaffen. Die Resonanz vor 
drei Jahren war sehr gut, so dass wir die Aktion im nächsten Jahr wiederholen möch-
ten. Geplant ist, den Eigenanteil der Jugendlichen und Kinder so zu belassen, sprich  
30,- € für die Trainingsanzüge der Fußballjugend und 40,- € für die Freizeitanzüge 
der  Kinder aus dem Bereich Volleyball, Leichtathletik und Tennis.
Wir hoffen, dass uns unsere Sponsoren so gut wie vor drei Jahren unterstützen, so 
dass das wieder eine runde Sache wird.
Musteranzüge und Bestelllisten werden im 1.Quartal 2011 an die einzelnen  
Abteilungen verteilt.
Ralf Ungruh
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Ferienzeltlager 2010 (14.08. – 20.08.)

Samstag 14.08.2010
Bei super Wetter erreichten wir nach ca. einstündiger Busfahrt mit 48 Kindern 
im Alter von 8-13 Jahren unseren Zeltlagerplatz auf dem Jugendzeltplatz in Melle 
Meesdorf. Danach wurden bei super Wet-
ter mit allen die Zelte aufgebaut. Nach 
der Begrüßung und nachdem die Zelte 
bezogen wurden, gab es Kuchen und Ge-
tränke. Hierbei wurden die Lagerregeln 
und das Motto „WM 2010: Teamplayer 
haben es leichter“ besprochen. Als ers-
tes wurden von den 7 Gruppen eigene 
Wimpel gebastelt und ein Gruppen-
name ausgedacht.  Es gab dabei ganz 
kreative Ideen.  „Zusammen sind wir 
stark“;  „Die 5 Nervensägen im Fußball-
fieber“;  „Die pinken Fußbälle“;  „Waka 
Waka Fußballkings“;  „White Stars“;  
„Dreamteam“;  „Partyfußballer 2010“;  
Anschl. wurde der Lagerwimpel gebas- 
telt und am Wimpelmast hochgezogen. Am Abend gab es für alle neuen Kinder und 
Betreuer die Lagertaufe, die aus einer Mutprobe bestand. Nach dem alle Feuerholz 
gesucht hatten, wurde das Lagerfeuer entzündet.  Die Nachtwache, diesmal alle 
Gruppen, bewachte dann noch bis spät in der Nacht den Wimpel.
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Ferienzeltlager 2010 (14.08. – 20.08.)

Sonntag 15.08.2010
Tag 2 des WM Lagers hat begonnen. Der Tag fing pünktlich um 8.00 Uhr mit dem 
Frühstück an. Danach wurde eine Wanderung am Rande des Wiehengebirges 
zu den Saurierspuren gemacht.  Als alle nach dem langen Marsch zurückgekehrt  
waren, gab es von unseren Küchenfeen auch lecker Spaghetti zu Mittag.
Nach kurzer Mittagspause kam um 14.00 Uhr der Bus, um uns zur Freilichtbüh-
ne nach Melle zu fahren. Bei scheußlichem Regenwetter haben wir den Zauberer 
von Osz gesehen (passt ja fast zu unserem Lagerthema). Nach der Rückkehr gab es 
Abendessen. Am Abend wurde noch Activity (ähnlich wie Montagsmaler) gespielt. 
Bei der anschl. Siegerehrung gab es für alle Gewinner Chips. Ebenso wurden die 
Gruppen belohnt, die das richtige Ergebnis von unserer 1. Mannschaft gegen Hörstel 
vorausgesagt hatten. Um 23.00 Uhr war dann Nachtruhe, außer für die Nachtwa-
che, die an diesem Tag das „Dream-Team“ (nicht A-Team) hatte.
 
Montag 16.08.2010
Der 3. Tag des Lagers begann nach 
dem Frühstück mit dem Öffnen der 
Lagerbank und des Lagerkiosks.  Nach 
dem katastrophalen Wetter am Sonn-
tag haben wir am Montagmorgen 
endlich keinen Regen gehabt. Somit 
konnten alle Kinder vormittags Speck-
steine bearbeiten, Vogelhäuser bau-
en, T-Shirts bemalen oder Kubb und 
Fußball spielen. Nach der Mittags-
pause wollten wir eine Lagerolympi-
ade durchführen, aber pünktlich um 15.00 Uhr fing es wieder, wie jeden Tag, aus 
Eimern an zu gießen. Somit wurde es zu einer Regenolympiade, die dann fast in eine 
Schwimm-WM umgewandelt werden konnte.  Aber wir haben das Spiel durchgezo-
gen. Danach mussten dann doch erst mal ein kompletter Wagen voll mit nassen Sa-
chen in die Heimat geschickt werden und alle Trockner in Püsselbüren liefen an dem 
Abend heiß. Nach dem Abendessen lief dann die Lagershow, die von den einzelnen 
Gruppen vorbereitet wurde. Von jedem Team kam ein super Beitrag, der von Gesang 
bis zur Show reichte. Die Jury um Heidi Klum hatte keine einfache Aufgabe und so 
gab es an dem Abend nur Sieger. Abends am Lagerfeuer wurden von den Kindern 
wieder die altbekannten Schlager wie“ Auf´m Donnerbalken“ „ Kleiner Hai“ usw. 
gesungen. Gegen 22.00 Uhr gab es den ersten Überfall, aber gegen dieses Team 
hatten sie keine Chance den Wimpel zu bekommen. Dieses gelang in der Nacht, bei 
einem heimtückischen Überfall (die Betreuer wurden durch Geschnatter von Ster-
benden Hühnern arglistig abgelenkt) einer Gruppe aus Püsselbüren. Hier waren wir 
machtlos, denn alle Kinder schliefen schon. 
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Ferienzeltlager 2010 (14.08. – 20.08.)

Dienstag, 17.08.10
Durch die Musik geweckt, ging es 
für die Kinder und Betreuer um 
8 Uhr zum Frühstück. Anschlie-
ßend wurde die Lagerkasse ge-
öffnet, damit sich die Kinder mit 
Geld für die Stadt bewaffnen 
konnten. Im weiteren Verlauf 
des Vormittages, wurde bei wie-
der gutem Wetter weiter an den 
Vogelhäusern, Specksteinen,  
T-Shirts usw. gearbeitet. Im 
Anschluss an das Mittagessen 
ging es für die Gruppen in die 

Stadt nach Bad Essen. Es stand das heiß er-
sehnte Betreuer-Suchspiel auf dem Plan. 

Neben 54 Fragen, die die Kinder querbeet durch 
die Stadt beantworten mussten, hatten sie und 
ihr Gruppenleiter die Aufgabe, die sechs verkleide-
ten Betreuer zu enttarnen. Es war sogar ein Mars-
männchen dabei. Nachdem sie die ihnen bevor-
stehenden Aufgaben gelöst hatten, gab es Eis in 
der örtlichen Eisdiele. Außerdem konnten sie sich 
mit Süßigkeiten, Getränken (endlich konnten Sie 
auch mal Cola kaufen) nach Wahl und Andenken 
von ihrem Taschengeld eindecken. Es ist natürlich 
klar, dass es auch heute wieder ab Punkt 15.00 Uhr 
geregnet hat. Gegen Abend ging es zurück zum 
Zeltplatz. Vor dem Abendessen hatten die Kinder 
freie Zeit zur Verfügung, bei der sie alle Ecken und 
Kanten des Zeltplatzes erkunden konnten. Nach 
dem Essen fand vor der Disco ein Überfall statt. 
Aber da alle Kinder wach waren, hatte der Gegner 
keine Chance. Danach konnte dann die Disco mit 
DJ Dr. Billy Boy starten. Alle Kinder machten mit 
Begeisterung mit. Trotz Regens wurde dann um 
22.00 Uhr das Lagerfeuer angezündet. Aber bei dem Wetter schickt man halt keinen 
Hund vor die Tür und darum gab es auch keinen Überfall. 
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Ferienzeltlager 2010 (14.08. – 20.08.)

Mittwoch 18.08.2010
Am 4. Tag des Lagers wurde das Wecken morgens schwerer, da die Nächte vorher 
doch sehr kurz waren. An diesem Tag haben wir dem Wetter ein Schnippchen ge-
schlagen, denn wir sind ins Hallenbad nach Espelkamp gefahren. Mit dem Bus ging 
es um 9.30 Uhr los. In dem Spaßbad hatten alle, wie der Name schon sagt, sehr viel 
Spaß. Als wir um 15.00 Uhr zurück waren, gab es nach der Pommes im Hallenbad 
auch noch Plätzchen und Kuchen. Dieses hatte das Küchenteam (Sie sind nicht mit 
ins Schwimmbad gefahren und haben die Ruhe genossen) vorbereitet. Nach einer 
kurzen Pause ging es für alle, die Lust hatten ins Trecker Museum in der Nachbar-
schaft. Die restlichen Kinder konnten im Lager Kubb spielen und beim Mörderspiel 
mitmachen. Nach dem Abendessen, es wurde gegrillt, gab es die Show „Wetten 
dass“. 

Donnerstag 19.08.2010
Tag  5 im Lagerleben. Man wird immer später wach. Aber lange ausschlafen ist hier 
nicht angesagt. Auch dieser Morgen stand im Zeichen der Bastelstunden. Es wurde 
wieder fleißig gesägt, gehämmert und die Vogelhäuser mussten noch bemalt wer-
den. Auch an einigen Betreuern mussten Reparaturen vorgenommen werden.
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Ferienzeltlager 2010 (14.08. – 20.08.)

Nachmittags konnten wir dann 
bei endlich schönem Wetter 
noch mit allen Gruppen zum 
nahe gelegenen Wildpark fah-
ren. Hier gab es ein Quiz über 
die Wildschweine und den 
Wald. Es wurde erzählt, dass die 
Betreuer teilweise mehr Angst 
hatten vor den frei laufenden 
Wildschweinen als die Kinder.
Nach dem Abendessen stand 
dann das Lagergericht auf dem 
Programm. Richter Udo und Ralf, 
der Staatsanwalt, hatten wieder 
eine Fülle von Straftaten zu verhandeln. Am schlimmsten war jedoch, das als letz-
tes sogar der Staatsanwalt Ralf verurteilt wurde. Hier musste natürlich die Höchst-
strafe (Toiletten säubern) verhängt werden.
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Ferienzeltlager 2010 (14.08. – 20.08.)

Freitag 20.08.2010
Letzter Tag  im Lager. Heute war wieder früher aufstehen angesagt. Bereits 
um 8.00 Uhr gab es Frühstück. Nach dem Frühstück war dann packen für alle.  
Anschließend wurde noch der Wimpel samt Mast ausgegraben und mit dem 
gesamten Lager der Platz nach Müll abgesucht.  Zum Glück war es an die-
sem Tag schön warm und die Sonne trocknete alle Zelte, so dass wir alles tro-
cken einpacken konnten. Um 11.00 Uhr war es dann soweit. Der Bus war da und 
das Gepäck wurde verstaut. Gemeinsam ging es zurück nach Püsselbüren.  
Dann war es für dieses Jahr geschafft. Das Resümee von allen war, dass es trotz des 
doch nicht immer so tollen Wetters ein super Lager war und echt viel Spaß gemacht 
hat. Wer von den Kindern, die mit waren, noch keine Foto-CD hat, soll sich doch bitte 
bei mir melden.

Zeltlager 2011
Im nächsten Jahr wollen wir ein weiteres Mal ein Zeltlager durchführen. Es geht 
diesmal von Freitag den 05.08.2011 bis Donnerstag den 11.08.2011 auf einem Zelt-
platz zwischen Saerbeck und Ladbergen. Wir wollen bereits freitags alle mit dem 
Fahrrad los. Die Strecke ist ca. 20 km lang. Anmeldeformulare sind in der Mitte die-
ses Sportspiegels und demnächst auch im Internet eingestellt.
Udo Beckmann
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Vorstandsfahrt

Schwarz-Weiß Esch - der Vorstand auf Fahrt

Bei scheußlichem Herbstwetter 
startete der Vorstand nebst An-
hang am 13. November zu seiner 
diesjährigen Vorstandsfahrt. Als 
Ziel hatte der Festausschuss Ulla 
Jansing und Simone Helms die 
Kulturhauptstadt Essen gewählt. 
Pünktlich trudelten am Sams-
tagmorgen alle Mitfahrer zur 
Bildungsfahrt im Café Triffterer 
ein, um sich vor der Abfahrt mit 
einem guten Frühstück zu stär-
ken. Nach dem Frühstück gab es noch einen 
schnellen Zwischenstopp am Bierstand von TV Schrameyer, um dann die Re-
genpause für den Fußmarsch zum Bahnhof zu nutzen.
Das Orga-Team hatte alle Teilnehmer gebeten, „der/das kleine Schwarze“, etwas 

zum „Themenschwerpunkt Essen“ und 
ein „passbildtaugliches Foto“ mitzu-
bringen. Diese diversen Gegenstände 
sorgten im Vorfeld für viel Verwirrung 
bei den Teilnehmern und für viel Spaß 
beim Orga-Team. Auf dem Weg nach 
Essen gab es dann auch schon das ers-
te leckere „Frischgezapfte“ oder ande-
res. Alle Teilnehmer der Fahrt wurden 
mit einem „Sicherheitsausweis“ aus-
gestattet, der mit dem Foto versehen 
werden musste. Die mitgebrachten 
Bilder luden zum Schmunzeln ein.
Man glaubte es kaum, aber die Bahn 

fuhr an diesem Wochenende so pünktlich, so dass wir 
gut gelaunt in Essen ankamen und unser Hotelzimmer beziehen konnten. Nur eine 
Straße weiter lag das GOP Varieté Theater, welches dass Ziel des ersten Tages wer-
den sollte. Auf dem Weg dorthin, und der war wirklich nicht weit, kehrte die Gruppe 
noch kurz in eine Eckkneipe ein, um anschließend die Vorstellung mit dem Thema 
„Angell“ im GOP zu besuchen. Im Anschluss an die Vorstellung ging es im GOP in 
den hauseigenen Ü30 Dance-Club, die Baliha-Bar, welche mit guter Musik der 80-er 
und 90-er und leckeren Getränken für gute Stimmung sorgte. Früher oder später 
gingen dann alle zum Hotel zurück.
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Vorstandsfahrt

Am nächsten Morgen trafen 
sich dann alle bei einem 	leckeren Frühstück 
im Hotel wieder. Nach einem Frühschoppen in Essen fuhren wir dann mit der immer 
noch pünktlich fahrenden Bahn nach Püsselbüren zurück.
Alle waren sich einig, dass dieses wieder ein sehr lustiges Wochenende war.

Simone Helms
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Sportabzeichen

Dieses Jahr haben 226 Jugendliche und Erwach-
sene am Sportabzeichen Wettbewerb teilge-
nommen, darunter 3 Fußballmannschaften und 
einige Leichtathletik Gruppen. Als Prüfer waren 
Christof Lüke, Theresia Helms sowie Britta und 
Stephan Rohlmann im Breitensportbereich und 
Thomas Rode bei den Leichtathleten tätig. Von 
Mitte Juni bis Mitte September konnten jeweils 
montags abends ab 19:00 Uhr auf dem Sportge-

Deutsches Sportabzei- 
chen (Erwachsene)

Deutsches Sportabzei-
chen (Jugend)

lände der DJK Arminia Ibbenbüren in Schierloh die Leistungsnachweise in den Leichtathletik 
Disziplinen (Laufen Kurzstrecke, Werfen oder Kugelstoßen, Springen und Laufen Langstrecke)  
erbracht werden. Desweiteren gab es mehrere Termine für das Walken und Fahrradfah-
ren (als Ersatzdisziplin für das Laufen Langstrecke) und im Oktober 2 Schwimmtermine im  
Holsterkampbad. Leider haben bis Redaktionsschluss des Sportspiegels am 21.11.2010 erst 156 
Teilnehmer alle Leistungen  erbracht. Bei vielen Anwärtern fehlt nur noch ein Nachweis, in 
den meisten Fällen das Schwimmen. Auf unserer Internetseite unter Der Verein – Sportab-
zeichen gibt es eine Liste mit allen diesjährigen Teilnehmern und den gegebenenfalls noch 
fehlenden Leistungsnachweisen. Die Verleihung der Sportabzeichen findet nächstes Jahr am 
Samstag, 22.1 2011 in der Kreisporthalle in Ibbenbüren während unseres „Internen Turniers/ 
Ein Verein stellt sich vor“ statt. Deshalb können noch bis Weihnachten Schwimmnachweise 
bei allen Prüfern eingereicht werden. Die Saison 2011 wird im Juni eröffnet werden. Aktuelle 
Informationen findet ihr immer auf unser Web Seite unter Der Verein – Sportabzeichen und 
während der laufenden Saison unter Termine.	

Stephan Rohlmann				      
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Tennisabteilung

Aus der Tennisabteilung können wir folgendes aus der Sommersaison 2010 berichten. 
Am laufenden Spielbetrieb nahmen folgende Mannschaften teil: Juniorinnen U18,  
Damen 30, Herren, Herren 40, Hobby Herren und Hobby Herren 60 (Doppelrunde).  
Dabei machte die Herrenmannschaft bereits ihren dritten Aufstieg in Folge perfekt. 
In den vergangenen Jahren war die Mannschaft schon überaus erfolgreich durch die 
Kreisklasse und die Kreisliga marschiert und behauptete sich in der abgelaufenen 
Spielzeit nun auch in der Bezirksklasse ungeschlagen. Damit stellt Schwarz-Weiß 
Esch auch im kommenden Jahr die am höchsten spielende Ibbenbürener Tenni-
sherrenmannschaft. Folgende Spieler gehörten zu der Mannschaft: Michael Bülter,  
Hendrik Esch, Steffen Dittmann, Thomas Marhold, Nicolas Fliedner, Nils Hüsing,  
Matthias Kreling, Florian Menke und Nidal Shadid. Trainer dieser erfolgreichen Mann-
schaft ist Holger Visse. Herzlichen Glückwunsch vom Presseteam. Ebenfalls sehr  
erfolgreich spielte die Mannschaft Damen 30. Sie gewann alle Mannschaftsspiele sou-
verän und beendeten die Saison mit einem 1. Platz. Folgende Spielerinnen waren am 
Erfolg beteiligt: Nicole Eggert, Martina Dräger, Bianca Recht, Brigitte Lüxmann, Andrea 
Hüsing, Klaudia Remke, Brigitte Eder, Petra Kramer, Ruth Schem und Iris Lambers. Stolz 
können wir auch auf unsere Tennis-Hobby-Herren sein. Sie haben nach vier Siegen und 
einem hart umkämpften Unentschieden die Saison erfolgreich beendet und den Grup-
pensieg geholt. Das Team besteht aus Udo Eggert, Jürgen Overmeyer, Markus Gerweler, 
Gernot Szillis, Thomas Volke, Gerd Kramer, Laurenz Esch, Florian Eder und Michael Rötker.   
Auch hier herzlichen Glückwunsch an alle Spielerinnen und Spieler!
Leider gibt es für die Spielerinnen Lea Schmiemann, Katrin Witte, Johanna Eckeler 
und Lena Visse in 
unserer Tennisabtei-
lung nicht die Mög- 
lichkeit in einer Da-
menmannschaft zu 
spielen. Sie konnten 
erfolgreich in der 
Mannschaft unseres 
Nachbarvereines SV 
Dickenberg Match-
praxis sammeln. 
Philipp Overmeyer 
und Niklas Schönig 
spielten ihre Mann-
schaftsspiele in der 
Sommersaison beim 
Tecklenburger Ten-
nisverein. 
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Vielleicht kommt der nächste „Boris Becker“ oder die nächste „Steffi Graf“ ja aus un-
serer Tennisabteilung. Wie man sieht, wird schon fleißig geübt mit unserem Trainer 
Holger Visse.

Im September fand auf 
unserer Anlage das  tra-
ditionelle Doppel-Turnier 
um den Ludger-Ungruh-
Wanderpokal statt. Es 
wurde in zwei Alters-
klassen gespielt. In der 
Altersklasse 1  kam es im 
Finale zu einem span-

nenden Drei-
Satz-Spiel zwischen Stefan Schäfer/Norbert 
Wilsing und Jan Feldmann/Michael Helmer. 
Sieger waren Feldmann/Helmer. Sie nah-
men den Wanderpokal mit nach Hause und 
werden im nächsten Jahr den Titel wieder 
verteidigen. Den 3. Platz belegten Markus Recker und Andreas Möller. In der Alters-
klasse 2 standen sich Wolfgang Goecke/Wolfgang Held und Wilhelm Stöckel/Heinz 
Hage gegenüber. In dieser Begegnung behielten Stöckel/Hage nach spannenden drei 
Sätzen im Tiebreak des dritten Satzes die Oberhand und nahmen den Wanderpokal in 
Empfang. Den 3. Platz belegten Harald Hackmann und Peter Neumann. Die Endspiele 
der Vereinsmeisterschaften fanden Ende September bei gutem Wetter auf unserer An-
lage statt. Im Jugendbereich siegte Stephanie Ahlers vor Katrin Witte. Bei den Jungen 
belegte Philipp Overmeyer den 1.Platz gefolgt von Niklas Schönig. Im Herrenbereich 
wurde in zwei Altersgruppen mit folgenden Ergebnissen gespielt: Bei den Herren bis 
40 siegte Holger Visse vor Michael Bülter, bei den Herren über 40 Andreas Hövel vor 
Klaus Korte. In den Doppeln wurde in drei Konkurrenzen gespielt. Im Herrendoppel 
gewannen Michael Bülter und Thomas Marhold vor Klaus Korte und Dieter Wirtz. Das 
Herrendoppel über 60 entschieden Siegfried Reupert und Willi Benninghaus für sich, 
gefolgt von Bernhard Otte und Gernot Szillis. Im Mixed-Wettbewerb siegten Klaudia 
und Jens Remke vor Brigitte und Reinhard Lüxmann. Im Anschluss an die spannenden 
Spiele überreichte der Abteilungs-Vorsitzende Christoph Dräger die Pokale. 

Tennisabteilung
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Tennisabteilung

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer. Das Presseteam wünscht allen Mitgliedern 
aus der Tennisabteilung frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2011.
Andrea Hüsing, Lisa Visse
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Da kurz vor Weihnachten vor lauter Weihnachtsfeiern fast keine Zeit für sportli-
che Aktivitäten bleibt, haben sich die Walker vor einigen Jahren dazu entschlossen, 
das neue Jahr mit einem „Neujahrslauf“ zu begrüßen. Auch 2011 wird die Walking  
Abteilung mit dieser Tradition fortfahren und Anfang Januar sportlich ins neue Jahr 
starten. Wir planen zurzeit mit dem 9.1.2011 und dem 16.1.2011. Alle Interessierten 
können sich per E-Mail (walking@swesch.de) oder Telefon (siehe unten) anmelden 
und ihren Terminwunsch mit angeben. Den Termin mit der höchsten Teilnehmer-
zahl werden wir dann nehmen und in der örtlichen Presse bekanntgeben und auf 
unserer Web Seite unter Termine eintragen. Bei Schwarz-Weiß Esch gibt es verschie-
dene Walking / Nordic Walking Termine mit unterschiedlichen Schwerpunkten be-
zügl. der Teilnehmer: 50+/60+, Jedermann, Jugendliche, Männer und Männer 40+.  
Ansprechpartner:
Theresia Helms Tel. 0 54 51 / 75 04
Britta Rohlmann Tel. 0 54 51 / 74 55 34, Stephan Rohlmann Tel. 0 54 51 / 74 55 34

Stephan Rohlmann

Walking / Nordic Walking 
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Nordic-Walking-Lauf der Ü50iger! 

Am 29. November trafen 
sich zum vierten Mal die 
Frauen Ü50 am Sportheim.  
Gemeinsam fuhr man in Fahrge-
meinschaften zum Riesenbecker 
Berg, um die Strecke der Mon-
tags-Nordic-Walking–Gruppe zu 
laufen. Dort angekommen, be-
gaben sich alle Teilnehmer bei 
eisigen Temperaturen und klarer 
Luft und zum Glück ohne Schneefall auf die Strecke der Montags-Nordic-Walking-
Gruppe. Mit viel Spaß und Elan bewältigten alle, bevor es anfing zu schneien, diesen 
Lauf. Vielen war der Weg sowieso bekannt, weil sie ihn jeden Montag laufen oder 
noch vom letztem Jahr. Denn nicht nur montags sind die Nordic Walker fleißig, es 
wird auch an anderen Wochentagen, oder sogar zweimal, regelmäßig bei Wind und 
Wetter gelaufen. Nach dem Lauf fuhr man gemeinsam zum Café Triffterer, um dort 
am gedeckten Frühstückstisch den Lauf gemütlich ausklingen zu lassen. Im nächs-
ten Jahr werden wir sicherlich diesen Lauf wiederholen. Es freuen sich schon alle 
darauf. 
Theresia Helms

h.R.v.l.: Gisela Hagedorn, Gisela Schaper, Lisa Höcker, Maria Eull, Margret Wiesch, Marlies Kümper,  
Margret Schmitz, Anni Schmitz, Margriet Nietiedt, Iris Felhaus; v.R.v.l.: Hedwig Lamberts, Monika Remke, 
Carola Lünnemann, Helga Feldhaus, Ursula Steinkamp, Gerti Hohnhorst, Margret Loose, Elfriede Köster 

Walking / Nordic Walking 
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Rad- und Wandergruppe

Herbstwanderung „auf dem Rheinsteig 2010“

Ich weiß nicht, was soll es bedeuten…; unter diesem Motto stand unsere diesjährige 
Herbstwanderung. Der Rheinfelsen Loreley ist der Inbegriff der Rheinromantik und 
ein weltweit bekannter Touristenmagnet. Der Felsen bietet eine beeindruckende 
Aussicht auf das kurvenreiche Flusstal zwischen Taunus und Hunsrück. 
Und genau von hier, der Loreley, starteten wir die erste Tour nach Dörscheid. Unter-
wegs hatten wir immer wieder schöne Ausblicke auf das Loreley-Massiv bzw. auf 
das Loreleytal. Diese Tour wird nicht ohne Grund die „Königsetappe“ genannt. Die 
Wanderung führte durch ein großes Naturschutzgebiet und weiter auf den Rhein-
höhen. Es war aber nicht nur eine sehr schöne, sondern auch eine sehr anspruchs-
volle Tour. Denn immer wieder durchschnitten tiefe Täler die Rheinhöhen, so dass es 
für uns stetig bergauf- und bergab ging. Ich glaube, jeder war froh, als wir endlich 
das Hotel erreichten.

h.R.v.l.: Marianne Hanson, Ursula Schülke, Maria und Hugo Schmidt, Monika Lüke, Rita Coop, Klemens 
und Elfriede Köster, Margret Loose, Edith Meyer, Annelie Schönig; v.R.v.l.: Winfried Schülke, Hans  
Baumann, Arthur Reekers, Erich Loose, Gerda Baumann, Manfred Schönig, Gerd Meyer, Helmut Hanson. 
Auf dem Bild fehlen: Anni und Franz Schnetgöke

Am zweiten Tag gingen wir von unserem Hotel in Dörscheid los. Dörscheid liegt 
oben auf einem Hochplateau, so dass man von dort bei klarem Wetter eine fantas-
tische Fernsicht und einen wunderbaren Überblick über das Rheintal, den Taunus 
sowie den Hunsrück bis hin zum Odenwald genießen kann. Am Ortsrand von Dör-
scheid stand uns auf einer Weide auf einmal eine Herde südamerikanischer Alpa-
kas gegenüber. Ob die wohl im falschen Erdteil grasen? Von der anderen Rheinseite 
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Rad- und Wandergruppe

grüßte uns das schmucke Oberwesel mit seiner langen, charakteristischen Stadt-
mauer. Von hier oben konnte man erkennen, dass mitten in der Stadt ein großes 
Ausgrabungsfeld liegt, wo man nach Relikten aus der Römerzeit sucht. 
Das nächste Panorama grüßte uns beim Abstieg: Kaub umgeben von Weinbergen 
mit seiner Burg Gutenfels und der berühmten Zollburg Pfalzgrafenstein, die wie 
ein Bollwerk mitten im Rhein ruht. Von Kaub aus kraxelten wir zur Burg Gutenfels 
hoch. Unterwegs beim Aufstieg fielen unsere Blicke immer wieder auf die mächtige 
Zollfeste Pfalzgrafenstein mitten im Fluss. Am Nachmittag fiel ein leichter Niesel-
regen. Als der Regen 
andauerte, mussten 
wir unsere Wande-
rung allerdings kurz 
vor unserem Tages-
ziel Lorch abbrechen. 
Es war bislang der 
erste Regen nach 
rund 240 km Rhein-
steigwanderung. Als 
Ausgleich gab es am 
Abend eine Wein-
verkostung. Hier 
erfuhren wir vieles 
über Qualitätskrite-
rien beim Anbau und 
über die Herstellung 
von Wein, aber auch 
einiges über Land 
und Leute.
Am nächsten Tag, bei herrlichem Wetter, führte uns der Steig mitten durch die 
Weinberge von Lorch nach Assmannshausen. Auf der anderen Rheinseite lagen 
uns die Burgen Hohneck, Sooneck, Reichenstein und Rheinstein während unseres  
gesamten Weges zu Füßen.  Am Samstag ging es von Assmannshausen steil bergan 
zum Jagdschloss Niederwald und weiter zum Niederwalddenkmal. 
Das Niederwalddenkmal mit „Germania“ wurde 1883 zum Andenken an den 
deutsch-französichen Krieg von 1870/1871 und die Wiedererrichtung des Deutschen 
Kaiserreiches hier oben errichtet. Aus dieser Höhe hatten wir eine tolle Aussicht. 
Im Vordergrund der Rhein mit Rüdesheim und Bingen mit der Nahemündung. Un-
ter uns – mitten im Strom – liegt der bekannte und sagenumwobene Mäuseturm 
von Bingen.  Unser Weg ging weiter, vorbei an Rüdesheim. Hier machten wir einen 
kurzen Abstecher zur Abtei St. Hildegard. Die Geschichte des Klosters geht bis ins  

v.l.:	Helmut Hanson, Manfred Schönig, Annelie Schönig, Ursula Schülke, 
Gerd Meyer
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Rad- und Wandergruppe

12. Jahrhundert zurück. Hier war die berühmte Hildegard von Bingen tätig. Sie be-
lebte mit ihren Taten das Kloster neu. Zum Abschluss der Tageswanderung besuch-
ten wir auch die weltberühmte Drosselgasse. Eine Stärkung bei Federweißer und 
Zwiebelkuchen gehörte auch dazu. Beim Gang durch die Gasse trafen wir auf eine 
Frauengruppe aus Gravenhorst. Man sieht, die Welt ist klein!
Am letzten Tage hatten wir nur noch eine kleine Wanderung geplant. Der Weg führ-
te uns durch die Weinberge oberhalb von Geisenheim vorbei an Burg Schwarzen-
stein zum Endziel Schloss Vollrads. Hier gab es noch ein Abschiedsessen. Danach 
ging es mit dem Bus zurück nach Püsselbüren.
Alle werden sich sicherlich auf unsere Rheinsteig-Abschlußtour im nächsten Herbst 
freuen.

Erich Loose
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Die Bergtour  findet in diesem Jahr im Schwarzwassertal/Oberstdorf statt. 
Nähere Information erteilt Arthur Reekers, Telefon: 7733
Die Herbsttour auf dem Rheinsteig mit Besuch auf der Bundesgartenschau ist vom 
28.09. bis 2.10.2011. Leitung: Erich Loose, Telefon: 16751

Rad- und Wandergruppe

Programm der Rad- und Wandergruppe für das 1. Halbjahr 2011 
Start der Radtouren und Wanderungen ist ab Sportheim Schwarz-Weiß-Esch, Haarweg. 
Bei den Tageswanderungen und Fahrradtouren ist Verpflegung mitzubringen.

Samstag 08.01.2011 15.00 Uhr Jahresabschlußwanderung
Anschließend gemütliches Beisammensein im  
Vereinsheim. Anmeldungen bis zum 29.12.2010 bei: 
M. u. H. Wiesch, Tel.: 13939, M. u. E. Loose, Tel.: 16751

Sonntag 23.01.2011 14.00 Uhr Nachmittagswanderung
Leitung: Klemens Köste

Samstag 06.02.2011 10.00 Uhr Tageswanderung
Leitung: Arthur Reekers

Sonntag 20.02.2011 14.00 Uhr Nachmittagswanderung
Leitung: Manfred Schönig

Sonntag 06.03.2011 12.30 Uhr Wanderung zum Karnevalsumzug nach Steinbeck 

Sonntag 20.03.2011 10.00 Uhr Tageswanderung
Leitung: Gerhard Meyer

Sonntag 03.04.2011 10.00 Uhr Tageswanderung
Leitung: Helmut Hanson

Sonntag 22.04.2011 8.00 Uhr Wanderung nach Riesenbeck
Anschließend Frühstück im Vereinsheim. 
Anmeldungen bis zum 10.04.11 Werner Redder  
Telefon: 3360, Siegfried Bolsmann Telefon: 15587

Sonntag 15.05.2011 10.00 Uhr Fahrradtour 
Leitung: Erich Loose

Donnerstag 02.06.2011 
bis Samstag 04.06.2011

Dreitägige Fahrradtour  
Leitung: Dieter Schürkamp und Klemens Köster
Nähere Informationen folgen

Sonntag 19.06.2011 10.00 Uhr Fahrradtour 
Leitung: Karl-Heinz Bohne

Sonntag 03.07.2011 10.00 Uhr Fahrradtour
Anschließend Grillen
Leitung: K. Köster, R. Coob, M. Lücke
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Die Inlinergruppe ist schon in der 
Winterpause, aber im Frühjahr 2011 
starten wir wieder auf dem Schul-
hof der Ludgerischule. Wir treffen 
uns immer montags nachmittags 
auf dem Schulhof. Hier erlernen die 
Kinder das Fahren und Bremsen. Es 
werden kleine Touren unternom-
men und Spiele auf dem Schulhof 
gemacht. Im Frühjahr 2011 beginnen 
wir wieder mit dem Inlinertreff. Den 
genauen Termin und die Uhrzeit  
bitte der Presse entnehmen. 
Alle Kinder, die schon fahren können 
bzw. es noch erlernen möchten, sind herzlich willkommen. 
Euer Inliner-Team
Jana Lammers, Sarah Schlüter, Nicole Eggert und Marion Schönig

Inlinergruppe
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Diese Step-Arobic-Gruppe wurde nach den Sommerferien gegründet. Hauptsäch-
lich geht es darum, sich eine Stunde lang nach lauter Popmusik auf, vor und neben 
dem Step-Brett zu bewegen. Die teilnehmenden Mädchen ab der 5. Klasse haben 
viel Spaß in dieser Stunde. Wer noch mitmachen möchte, kann gerne montags von 
18.00 – 19.00 Uhr in die Ludgeriturnhalle kommen. 
Übungsleiterin: Kira Menger

Marion Schönig

Step-Aerobic für Girls

o.R.v.l.: Kira Menger, Lenja Rohlmann, Sina Oelgeklaus, Kira Neuhaus, Hannah Kortemeyer, Maren  
Ungruhe, Lea-Marie Röttger, Fabienne Geers; m.R.v.l.: Chantal Kortemeyer, Celina Schmitz; u.R.v.l.: Pia  
Kolberg, Annika Postmeyer, Laura Besken, Clara Menger, Lisa Böhner, Maren Grewe; es fehlen: Anne  
Ungruh, Rabea Schlüter, Luisa Jasper
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Gymnastik, Bewegung, Spiele und viel Spaß stehen im Mittelpunkt dieser neuge-
gründeten Gruppe, die sich mittwochs von 8.45 – 10.00 Uhr in der Ludgerihalle trifft.
Alle Herren, die noch mitmachen möchten, sind herzlich willkommen.
Übungsleiterin: Petra Freye
Marion Schönig

Herrengymnastik

v.l.: Ortwin Zemann, Ludger Oelgeklaus, Wilfried Warnecke, Petra Freye, Helmut Schaper, Reinhold  
Büchter, August Feldhaus; es fehlen: Helmut Wiesch, Franz-Josef Niermann, Franz Köster
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Unsere Mannschaft hat Zuwachs bekommen und so freuen wir uns, dass Alina 
Grothaus und Marie Sophie Reupert zu uns gestoßen sind. Nochmal ein herzliches 
Willkommen! Wir spielen seit dieser Saison in der B-Jugend. Die Saison hat bei uns 
gerade erst angefangen. Nach 3 Spieltagen ist noch alles offen und daher hier nur 
ein paar Eindrücke der Mannschaft.
Andrea Köster

Volleyball B-Jugend

v.l.: Trainerin Katharina Damer, Maren Hespeling, Laura Book, Pia Dräger, Melanie Kunert, Mathilde Repp,
Alena Schrameyer, Marisé Kortemeyer, Hannah Kümper, Laura Drees, Kira Holthaus, Trainerin Andrea 
Köster; es fehlen: Kira-Lynn Steuer, Marie Sophie Reupert und Alina Grothaus
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Volleyball B-Jugend

von links: Kira-Lynn, Pia, Kira, Alena, Melanie, Laura, Maren, Hannah, Mathilde

Kira-Lynn in der Annahme

Laura B. beim Stellen

Melanie beim Stellen
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Volleyball C-Jugend

Seit 2009 erlernen die Mädchen um Trainerin Andrea Richter die Grundlagen des 
Volleyballspiels. Stellen, Pritschen und Baggern gehören zu jedem Training dazu. Ab 
der Saison 2011/2012 werden die Mädchen erstmals als C-Jugend in der Bezirksliga 
am Spielbetrieb teilnehmen. Hierfür konnte Nadine Hespeling als neue Trainerin 
verpflichtet werden. Unterstützt wird sie weiterhin von dem Gruppenhelferteam 
Pia Dräger, Alena Schrameyer, Melanie Kunert, Kira-Lynn Steuter und Maren Hes-
peling. Neue Spielerinnen sind immer herzlich willkommen, ihr solltet dafür zwi-
schen 10 und 12 Jahre alt sein. Die Mannschaft trainiert immer freitags von 16.00 bis 
18.00 Uhr.  Andrea Richter wird im nächsten Jahr mit einer neuen Anfängergruppe  
starten. Genauere Infos hierzu im nächsten Sportspiegel oder bei Birgit Meyer.
Wir wünschen Nadine und Andrea für ihre neuen Aufgaben viel Erfolg.

Birgit Meyer

o.R.v.l.: Trainerin Nadine Hespeling, Gruppenhelferin Pia Dräger, Maren Grewe, Anne Ungruh,  
Britta Stermann, Alicia Quindt, Trainerin Andrea Richter, Gruppenhelferin Maren Hespeling; u.R.v.l.:  
Rabea Schlüter, Yvette Schmidt, Gina Volkeri, Paula Raffius; auf dem Foto fehlen: Fabienne Geers, Leonie 
Berghuis, Celina Schmitz, Gruppenhelferinnen Alena Schrameyer, Melanie Kunert und Kira-Lynn Steuter
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Volleyball-Fahrt der 1. und 2. Hobby Damen-Mannschaft vom 03.07. – 04.07.2010

Endlich war es wieder so weit! Bei ca. 30° Celsius trafen sich die 1. und 2. Mann-
schaft der Damen-Hobby-Volleyballerinnen am Bahnhof Esch, um ein spannendes 
Wochenende in der Kulturhauptstadt 2010 – Essen –  zu verbringen. Nach Ankunft 
gegen Mittag ging es zunächst zu unserer Unterkunft – dem vier Sterne Hotel “Wel-
come“ – um die Koffer abzustellen. Um 14 Uhr gab es eine zweistündige Führung 
durch die Zeche Zollverein. Dabei erfuhren wir viel über die Kohlegewinnung in der 
Bergbauregion “Ruhrgebiet“. Bei den hochsommerlichen Temperaturen wurde den 
Damen alles abverlangt – so schwitzten manche mehr als beim Training. Zurück im 

Volleyball Hobby-Damen 1+2

Hotel hatte man für uns die besten Logenplätze mit Kaffee und Kuchen reserviert, 
um beim WM-Viertelfinalspiel “Deutschland gegen Argentinien“ mitzufiebern. Eini-
ge Volleyball-Damen hatten extra dafür ihre Deutschlandfankleidung mitgebracht. 
Nach dem tollen 4:0-Sieg hatten wir ein leckeres Abendessen in einem griechischen 
Restaurant, um dann gut gestärkt ins GOP-Varieté zu gehen. Anschließend haben 
wir den Tag noch gemütlich ausklingen lassen, wobei die mitgebrachten Getränke 
in den Zimmern vernichtet wurden. 
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Volleyball Hobby-Damen 1+2

Am nächsten Morgen fuhren wir nach einem ausgiebigen Frühstücksbuffet mit der 
S-Bahn zu unserem letzten Programmpunkt, zum Markt- und Schaustellermuseum. 
Ein Museum dieser Art gibt es nur zweimal in Deutschland. Der 80-jährige Besitzer 
führte uns selbst durch seine Heiligtümer und spielte verschiedene Orgeln für uns. 
Bei vielen wurden einige Kindheitserinnerungen wach. Anschließend wurde dann 
das letzte Geld in einer Eisdiele in der Essener Fußgängerzone verprasst. Gegen  
17 Uhr kamen wir frohgelaunt und voller neuer Eindrücke wieder in Püsselbüren an. 

P.S.: WIR „Die Volleyballdamen“ suchen noch neue Mitspielerinnen zur Verstär-
kung unseres Teams. Training ist immer freitags von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der  
Ludgerihalle. Wenn DU Lust hast mit uns zu trainieren, würden wir uns freuen DICH 
begrüßen zu dürfen. Wenn DU noch weitere Fragen hast, ruf uns (Theresia Helms, 
Tel. 05451/7504 oder  Renate Maßmann, Tel. 05451/74162) einfach an.
Theresia Helms
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In dieser Turnstunde kommen die „Kleinen“ ganz groß raus. Nachdem wir unser 
Begrüßungslied gesungen haben und manchmal noch zu Musik tanzen oder uns 
bewegen, fahren wir mit der stets beliebten „Mattenwagen-Eisenbahn“.
Anschließend werden verschiedene Bewegungsbaustellen zur Förderung des 
Gleichgewichts, der Koordination, etc. mit den Eltern aufgebaut. Nach der Turnein-
heit kann noch mit Reifen, Bällen, Seilchen uvm. gespielt werden.
In dieser Turnstunde, die immer 
montags von 9.30 Uhr bis 10.45 Uhr 
in der Ludgerihalle stattfindet, soll 
der Spaß an der Bewegung immer 
im Vordergrund stehen. Alle Kinder 
ab 2 Jahren sind hier herzlich will-
kommen.
Sandra Menger

Mutter-Vater-Kind-Turnen

Auf dem Bild mit den Kindern v.l. Marlena Küthe, Dina Miltrup, Lasse Richter, Mika Reekers, Mariella  
Künkels, Nele Lampe, Johanna Müller, Jan Süssholz, Pauline Schrameyer, Lynn Meyer, Mattis Köster
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Die Kinder im Alter von 3 - 5 Jahren treffen sich jeden Montag von 15.00-16.00 Uhr 
zum gemeinsamen Turnen. Die Übungsleiterin Bianca Meiners und ihre Helferin  
Sophia Rötker gestalten die Turnstunde mit diversen Geräteaufbauten, Bewe-
gungsspielen und Bewegungsbaustellen. Im anschließenden Freispiel haben die 
Kinder viel Spaß, welcher immer im Vordergrund steht. 
Bianca Meiners

Kinderturnen 3–5 Jährige

o.R.v.l.: Max Muhmann, Arne Hagemann, Jonas Richter, Justus Helms, Kim Reekers, Kristin Nolte, Marie 
Heeke; u.R.v.l.: Anna Jansing, Mia Lammers, Tim Hein, Frederike Barkmann, Jule Heeke; es fehlen: Kian 
Eggert, Luis Hemmersmeier, Greta Menger, Tom Süssholz, Ben-Luca Küthe, Paul van Almsick, Tiago  
Martin Günzel
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Kinderturnen ab 7 Jahre

Wir sind eine Gruppe von Jungen und Mädchen ab 7 Jahren. Regelmäßig treffen wir 
uns jeden Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Ludgerihalle. Mit viel Eifer 
spielen wir dort gemeinsam und treiben Sport. Im Sommer trainieren wir für das 
Sportabzeichen und es wird auch abgenommen. Im November leitete Inga Becke-
meier, die im Moment ein Praktikum im Rahmen ihrer Schulausbildung in dieser 
Gruppe absolviert, eine Turnstunde mit den Kindern, die von ihrem Lehrer und von 
Mitschülerinnen beobachtet und beurteilt wurde. Die Kinder waren während die-
ser  Stunde sehr aufmerksam und haben sehr interessiert und voller Begeisterung 
mitgemacht. 
Wenn IHR auch Lust habt mit uns gemeinsam Sport zu treiben und Spaß zu haben, 
kommt doch einfach Dienstagnachmittag vorbei. Wir würden uns freuen.
Theresia Helms und Inga Beckemeier

h.R.v.l.: Diana Schlegel, Franziska Rötker, Jens Dörr, Inga Beckemeyer;  v.R.v.l.: Tobias Witthhake, Stella 
Witthake, Inga Ungruh, Julia Witte; vorne: Lisa Dörr; es fehlen auf dem Foto: Jason Bien, John Bien, Lucas 
Freye, Pia Sophie Plumpe, Sophie Schmidt und Niklas Toby.  
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In der laufenden Saison sind wir mit insgesamt 18 Mannschaften (Rekord) am Start. 
Erfreulich ist, dass wir nun auch 2 Mädchenmannschaften, eine U15 und eine U17, haben. 
Da diese im Moment aber noch als 8´er Mannschaft gemeldet wurden, sind hier noch 
jederzeit fußballbegeisterte Mädchen willkommen. Kommt einfach zum Training oder 
meldet euch bei Gaby.  Zum Glück konnte doch noch, nach erheblichen Schwierigkeiten, 
für alle Mannschaften ein Trainer bzw. Betreuer gefunden werden. Diese Suche wird aber 
in jedem Jahr schwieriger. Hier ist ganz besonders der Einsatz der Eltern erforderlich. Ein 
gemeinnütziger Sportverein kann nur zu so günstigen Tarifen funktionieren, wenn viele 
mithelfen, ehrenamtliche Arbeit zu leisten. Aufgrund der Vielzahl der Mannschaften ist 
ein vernünftiger Trainingsbetrieb auf dem Ascheplatz im Winter leider kaum möglich, 
trotz der super Pflege durch „Welli“. Manchmal sind bis zu 40-50 Fußballer gleichzei-
tig auf dem Platz! An dieser Stelle eine ganz große Bitte an alle: Unser Vereinsheim ist 
eigentlich super in Schuss, aber nur so lange, wie alle mithelfen, nach dem Spiel und 
nach dem Training die Kabinen und das Umfeld sauber zu hinterlassen. Hier sind alle 
gefordert, dieses in Zukunft deutlich besser zu machen. Auch meine Bitte an die Eltern, 
ihre Kinder öfters zu fragen, ob Sie alle Sachen vom Training/Spiel mit zurück gebracht 
haben. Es bleibt eigentlich jeden Tag irgendetwas liegen. Vermissen tut es aber keiner. 
Zum Abschluss möchte ich mich ganz herzlich bei unseren Sponsoren für die tolle Unter-
stützung bedanken. Ebenso gilt mein Dank allen Trainern, Betreuern, meinen Kollegen 
aus dem Jugendvorstand und allen sonstigen Helfern.
Udo Beckmann, Jugendobmann 

Fußball-Jugendabteilung
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Um den Nachwuchs braucht sich Schwarz-Weiß Esch keine Sorgen zu machen.
Im Mittelpunkt des Trainings der Minikicker stehen Spaß und Spielen mit dem Ball.
Sorgen müssen sich aber die zukünftigen Minikicker, deren Eltern, aber vor allem 
die Verantwortlichen der Stadt Ibbenbüren machen, wenn es darum geht, den Kin-
dern auch im Winterhalbjahr vor Ort eine Möglichkeit zu bieten, Sport ausüben zu 
können. In diesem Jahr konnten wir noch einmal auf eine Sporthalle in Ibbenbü-
ren zurückgreifen. Aber nicht nur der zusätzliche Zeitaufwand für An- und Abfahrt, 
sondern auch die längere Verweildauer der kleinen, durchgeschwitzten, Kicker in 
der Kälte sind unverantwortlich. Diese Tatsachen belegen u.a. die Dringlichkeit einer 
neuen Sporthalle in Esch! 
Die Minikicker werden in dieser Saison von Manfred Büchter, Jochen Schöpper,  
Sarah Grevinga, Frank Reekers und Ralf Kutsch trainiert. Alle Kinder der Jahrgänge 
2004 und 2005, die Lust auf Fußball haben, sind gerne zum Schnuppertraining ein-
geladen. Trainiert wird samstags in der Zeit von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr in der Sport-
halle des Goethe-Gymnasiums in Ibbenbüren.
Jahrgang 2004

h.R.v.l.: Trainerin Sarah Grevinga, Maarten Berghuis, Leonard Merten, Noah Holthaus, Luca Grevinga,  
Aaron Biermann, Trainer Jochen Schöpper; v.R.v.l.: Florian Althaus, Colin Wilhelm, Elias Büchter; es fehlen:  
Jan Hamacher, Chris Jansing, Torben Lindmeyer, Jannik Tobi

Minikicker
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Minikicker

Trotz der am Ende sicherlich etwas schlechteren Ergebnisse haben die beiden 
Mannschaften eine sehr gute Hinrunde in der Saison 2010/11 gespielt. Da wir uns 
vor allem spielerisch weiterentwickelt haben, freuen wir uns auf die Spiele und Tur-
niere in der Halle. Das erste Hallenturnier hat der Jahrgang 2004 ja schon mit einem 
Finalspiel beendet, dass leider unglücklich verloren wurde.
Einen besonderen Dank möchte wir an alle Eltern, Geschwister und Fans der Mann-
schaft richten, die sich immer um die Kinder und die Mannschaft gekümmert  
haben. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und freudige Saison 2010/11.
Die Trainer

h.R.v.l.: Lukas Egelkamp, Finn Reekers, Ben Luca Küthe, Ben Babatz, Connor Kutsch; v.R.v.l.: Kevin Diersmann,
Luca Plumpe, Max Niermeyer, Levi Reekers, Fynn Molenda, Lutz Niermann; es fehlen: Noah Büchter,  
Malte Hövel, Jarno Heeke, Kian Eggert 

Jahrgang 2005
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F1 – Jugend 

In der Hinrunde haben die Spieler der F1 hervorragend gespielt, mit drei Siegen und 
zwei Niederlagen, die eigentlich hätten verdient gewonnen werden müssen. In dem 
noch offenen Spiel gegen Riesenbeck wird die Mannschaft sicherlich bei der Moti-
vation, die sie haben, versuchen zu gewinnen. Der Ehrgeiz von den Spielern ist so 
groß, dass wir Trainer sie schon manchmal bremsen müssen. Mit Zuversicht schau-
en wir auf die Hallenmeisterschaft und schauen mal welchen Platz wir in diesem 
Jahr erreichen werden. Den Trainern macht es sehr viel Spaß, diese Mannschaft 
trainieren zu dürfen. Wir bedanken uns für die hervorragende Zusammenarbeit mit 
den Eltern.
Daniel Raszka   

h.R.v.l.: Trainer Daniel Raszka, Dominik Maier, Nicole Stolzenberg, Fynn Büchter, Oskar Overfeld,  
Trainer Felix Ungruhe; m.R.v.l.: Mika Neuhaus, Maurice Raszka, Leon Longwitz, Michael Stolzenberg,  
Sören Raszka; vorne: Lennart Lietmann; es fehlt: Malte Kitten
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Die F2 musste in den ersten Spielen vor allem lernen zu verlieren, da man die ersten 
4 Spiele leider verloren hatte. Im fünften Spiel gewann man aber mit einem star-
ken 4:0 gegen Steinbeck! Wir hoffen darauf, jetzt noch mehr Erfolgserlebnisse zu 
sammeln und auch in der Hallenrunde den einen oder anderen Sieg zu erreichen. 
Der Teamgeist der Mannschaft stimmt und die Trainingsbeteiligung liegt bei 100%. 
Man erkennt außerdem bei jedem Training das die Jungs & Mädchen viel Spaß am 
Fußball haben und sich von den ersten Niederlagen nicht haben unterkriegen las-
sen. Von dieser Stelle möchte ich mich bei den Eltern bedanken, da zu den Spielen 
immer genügend Fahrer da sind und sie mich auch in anderen Bereichen (z.B. als 
Schiedsrichter) tatkräftig unterstützen, Danke!
Philipp Lüttmann

h.R.v.l.: Linus Menger, Lukas Raszka, Jonas Schürkamp, Melina Schönig, Trainer Philipp Lüttmann 
v.R.v.l.: Phil Peters, Rene Kellner, Niklas Raszka; Liegend: Mats Haskamp; es fehlen: Maximilian Strier, 
Fynn Haverkamp, Pascal Künkels

F2 – Jugend 
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Zeltlager 2011 - Anmeldung
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Zeltlager 2011 - Anmeldung
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Zeltlager 2011 - Anmeldung
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Zeltlager 2011 - Anmeldung
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F3 – Jugend 

Nach leichten Anlaufschwierigkeiten hat sich die F3 jetzt zusammengefunden. Es 
gab einige Niederlagen, mit denen sie lernen mussten umzugehen, ein Unentschie-
den und dann auch Siege. Die verlorenen Spiele hätte die Mannschaft nicht ver-
lieren müssen. Trainer und Eltern waren sich einig, dass nach so vielen Torchancen 
das gegnerische Tor zu klein sein musste. Der Ball wollte einfach nicht rein! Jetzt 
konzentrieren wir uns auf die Hallenmeisterschaft und schauen mal, wie wir da ab-
schneiden. 
Die Trainer bedanken sich bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit, da wir auch 
am Platz immer sehr viel Spaß haben.

Daniel Raszka

h.R.v.l.: Lukas Freye, Paul Lammers, Ole Jensen, Luca Raffius, John Bien; u.R.v.l.: Noel Mainers, Ben Becker,
Fernando Ölgemöller, Luca Colditz; es fehlen: Lukas Müller, Tom Luka Pauls
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E1 – Jugend 

In einer schweren Staffel belegte die E1-Jugend mit zwei Siegen, drei Niederlagen, 
noch einem Nachholspiel und einem Torverhältnis von 19:16 einen 5. Tabellen-
platz. Die Trainingsbeteiligung sowie die Moral der Mannschaft ist sehr gut. Den 
kommenden Aufgaben sehen wir (die beiden Betreuer Josef Meyer und Hubert  
Winkelsett) mit einem guten Gefühl entgegen. Die Unterstützung der Eltern bei  
allen Spielen ist bemerkenswert. Es ist eine gute Mannschaft und es macht viel 
Spaß mit ihnen zu trainieren. 
Josef Meyer und Hubert Winkelsett

v.R.v.l.: Annika Wennemann, Maik Meyer, Jannis Lietmann und Maurice Kollath; h.R.v.l.: Betreuer Hubert 
Winkelsett, Felix Haskamp, Robin Wilhelm, Jan Winkelsett, Tobias Terheyden und Trainer Josef Meyer;  
weiter gehören zur Mannschaft und sind nicht auf dem Foto: Leon Linkemeyer und Aaron Kortemeyer
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Die Mannschaft der diesjährigen E2 besteht, bis auf zwei Neuzugänge vom  
SV Dickenberg, aus Spielern der letzten F1. Die Mannschaft überzeugt in diesem Jahr 
durch ihre mannschaftliche Geschlossenheit und kämpferisch erstklassige Leistun-
gen. Das Spielverständnis wird immer besser und die Abwehr überzeugt durch tolle 
Leistungen. Der Torwart zeigt wie bereits im letzen Jahr wieder überragende  Spiele.
Bis zwei Spieltage vor der Winterpause gab es nur eine Niederlage gegen eine über-
mächtige Mettinger Mannschaft. Die Trainer und Betreuer hoffen auch weiterhin, 
dass sich die Spieler so weiterentwickeln und als Mannschaft noch viele tolle Spiele 
zeigen. Die Mannschaft bedankt sich bei Hubert und Josef, die Trainer der E1, die 
auch das Training der E2 leiten, sowie den Eltern für ihre Unterstützung. 
Jörg Schnetgöke

h.R.v.l.: Luca Meyer, Luca Menger, Thomas und Lucas Nikolajec, Pedro Oelgemöller, Elias Heeke; v.R.v.l.: 
Aaron Kortemeyer, Hendrik Berghuis, Leon Lammers, Anton Schnetgöke; liegend: Dennis Piszczalla;  
es fehlt: Jonas Inderwisch

E2 – Jugend 



| 53 |

E3 – Jugend 

Aufgrund von organisatorischen Schwierigkeiten konnte der Spielbetrieb der E 3 
nicht direkt zum Saisonbeginn starten. Dieses beflügelte aber die Spieler und Trai-
ner in ihrem Ehrgeiz besondere Ergebnisse zu erzielen. Durch kontinuierliche Trai-
ningsteilnahme und Arbeit wurden die Leistungen der Mannschaft von Spiel zu 
Spiel besser. So wurde auch der erste Sieg eingefahren. Wenn weiterhin mit soviel 
Freude und Spaß trainiert wird, muss man die Euphorie im Team nicht Bremsen und 
kann den kommenden Spielen beruhigt entgegen sehen.
Die Trainer Jörg Lünnemann, Felix und Herbert Plagemann  

h.R.v.l. Trainer Jörg Lünnemann u. Felix Plagemann, Kamil Gryga, Timo Böcker, Lian Steuter, Sven Behling, 
Leonardo Oelgemöller, Betreuer Herbert Plagemann; v.R.v.l. Niklas Niermann, Paul Lünnemann, Edgar 
Rohrbach, Marvin Laakmann, Tarik Karakaya, Numan Kaplan; liegend: Jost Plagemann; es fehlen: Marvin 
Geers, Marvin Künkels und Niklas Tobi.
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D1 – Jugend 

Die Saison der D1 begann mit einer Niederlage im Pokal und im ersten Saisonspiel. 
Im dritten Spiel gelang der erste Sieg, in dem die Mannschaft bis auf die Torchancen-
verwertung überzeugte. Die darauffolgenden Spiele gingen verloren. In der Tabelle 
belegt man den 7. Platz. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut. Bedanken wollen wir 
uns besonders bei den Eltern für die tatkräftige Unterstützung während der Spiele.
Jan Ahmann

h.R.v.l.: Jan Ahmann, Norbert Heeke, Daniel Schröter, Maurice Lammers, Robin Freitag, Malte Barkmann, 
Niklas Schönig, Robin Steingröver, Jannes Rötker; v.R.v.l.: Marvin Lammers, Jannes Schmitz, Sebastian  
Brüning, Moritz Heeke, Niklas Prinz, Maik Fero, Malte Lietmann, Marius Schröter, Flori Jansing



| 55 |

D2 – Jugend 

Bis zur Winterpause sind es noch zwei Spiele, von denen mindestens eins gewonnen 
werden sollte. Bisher sind leider noch keine Siege der D2-Junioren in der Kreisliga C 
Staffel 2 vorzuweisen. Lediglich zwei Unentschieden (von denen eins gegen eine 8er 
Mannschaft war und in der Tabelle nicht gewertet wurde) konnten in fünf Spielen 
geholt werden. So wird man voraussichtlich in der Rückrunde in der Abstiegsrunde 
antreten, in der dann schon ein paar mehr Punkte geholt werden müssen. 
Bedanken möchten wir Trainer uns herzlich bei den Eltern. Durch ihre große Unter-
stützung, vor allem bei Auswärtsspielen, sind immer genügend Fahrer da.
Jannes Rötker und Julian Biermann

h.R.v.l.: Trainer Jannes Rötker, Dominik Schröter, Lasse Kümper, Leon Schmidt, Nils Oelgeklaus, Nico Wolf;
u.R.v.l.: Maurice Lammers, Adrian Haase, Maikel Kepper, Timo Bensmann, Andre Ahaus; 
es fehlen: Trainer Julian Biermann, Henri Beckmann, Jascha Kröner, Marian Menger, Philip Overmeyer, 
Lukas Visse.
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Wir sind eine neu zusam-
mengestellte Gruppe, die zur 
Zeit als B- und C-Mannschaft 
in 8er Stärke die Spiele be-
streitet. Das Training findet 
gemeinsam statt. Eine Stei-
gerung des spielerischen 
Könnens ist unser Ziel. Spaß 
beim Training und beim 
Spiel ist immer dabei.
Wir freuen uns über weite-
re, interessierte Mädchen 
im Alter zwischen 11 und 
16 (17) Jahren. Wenn ihr In-
teresse habt, dann schaut 
doch einfach einmal beim 
Training vorbei. Unsere Trainingszeiten sind Mittwoch 
von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr und Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr.
Die B-/C- Mädchen

B- und C-Mädchen-Mannschaft
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C1 – Jugend 

h.R.v.l.: Felix Garnjost, Simon Richter, Matthis Oelgeklaus, Noel Meyer, Tristan Brügge, Timo Rohlmann, 
David Prinz, Thorben Holthaus, Nico Reekers; v.R.v.l.: Frederik Josefowski, Lukas Inderwisch, Constantin  
Ungruhe, Jannik Holthaus, Tobias Wennemer, Bastian Schnetgöke, Jan Linkemeyer

Die C-1 Jugend startete mit anfänglichen Schwierigkeiten in die Saison. Gegen den 
SV Dickenberg und gegen Hopsten wurden die Spiele verloren. Dann folgten aber 
drei Siege in Folge und man setzte sich im gesicherten Mittelfeld fest. Die Schlecht-
wetterperiode machte dem Trainingsbetrieb arg zu schaffen. Auch Spielausfälle 
folgten dementsprechend. Das Spiel gegen Arminia Ibbenbüren ging knapp mit 4:3 
verloren. Nach einem 0:3 Rückstand kämpften sich die Jungs bis auf ein 3:3 heran. 
Durch einige merkwürdige Schiedsrichterentscheidungen ging das Spiel aber dann 
doch verloren. Mit einem mulmigen Gefühl fuhr man nach Mettingen zum unange-
fochtenen Tabellenführer, der mit einem Torverhältnis von 44:1 aufwarten konnte. 
Doch mit einer tollen kämpferischen Einstellung stand es zur Halbzeit noch 0:0. Die 
Spielstärke der Mettinger setzte sich dann aber in der zweiten Halbzeit durch und 
das Spiel ging mit 0:2 verloren. Trotz der Niederlage war es ein sehr gutes Spiel un-
serer Jungs. Bis zur Winterpause stehen noch drei Spiele an, gegen Gegner, die mit 
unserer Mannschaft auf Augenhöhe sind. Da sollten noch einige Punkte zu holen 
sein.
Die Trainingsbeteiligung beider C- Jungenden ist ausgesprochen gut; obwohl es 
gerade in den Wintermonaten äußerst schwierig ist; mit 25-30 Spielern auf einem 
halben Ascheplatz ein halbwegs vernünftiges Training zu gestalten.
Michael Bestgen, Trainer
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C2 – Jugend 

Die C2 startete mäßig in die Saison 2010/2011. Nachdem die ersten beiden Spiele 
verloren waren, hatte man den Anschein, dass die Mannschaft eher in der unteren 
Tabellenhälfte zuhause sein wird. Doch nach und nach spielte sich die Mannschaft 
immer besser ein und es kam auch zu den ersten Erfolgen. Die Trainingsbeteiligung 
ist von Anfang an gut gewesen und es wurde immer eine gute Leistung gezeigt. 
Danken möchte ich hier besonders Reinhard Ahaus, der mich bei jedem Spiel unter-
stützt oder, wenn ich einmal verhindert bin, alleine die Mannschaft betreut. 
Danke auch an die Eltern der Spieler, die sich jedes Wochenende wieder Zeit neh-
men, um die Jungs zu den Spielen zu bringen. Ich hoffe weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Mats Bestgen

h.R.v.l.: Fabian Helms, Philipp Hirn, Michel Reekers, Rene Fero, Hannes Lüxmann, Felix Plagemann, Nico 
Bensmann; v.R.v.l.: Björn Becke, Simon Schlichtermann, Marcel Schmitz, Jannik Overmeyer, Nico Ahaus, 
Nico Horstmann, Marcel Meyer (es fehlen: Dominik Post, Leonard Otte) 



| 61 |

Der Mannschaftskader der B 1 erhielt zu Beginn der Saison aus der C- Jugend des letzten Jah-
res deutliche Verstärkungen. Weiterhin kamen als Verstärkungen Tim Rethmann und Nick 
Kleineoth von der Arminia Ibbenbüren zur B 1 von  SW Esch. Diese Verstärkungen haben sich 
sehr gut in die Mannschaft integriert. Erfreulich sind die bisherigen Leistungsergebnisse der 
B 1. Die Mannschaft bestritt bisher 7 Meisterschaftsspiele. Es wurden 3 Spiele gewonnen,  
2 verliefen unentschieden und 2 Spiele wurden verloren. Die Mannschaft liegt mit 17:8 Toren 
und 11 Punkten auf Platz 7. Beachtlich ist das Unentschieden gegen den derzeitigen Tabel-
lenführer Arminia Ibbenbüren im Auswärtsspiel. Ein Wehrmutstropfen sind die zuletzt ver-
lorenen Spiele gegen Lotte und Lengerich. Mit einem Kader von 18 Spielern sind viele Varia-
tionen möglich. Durch das Ausnutzen des Auswechselkontingents des sehr ausgeglichenen 
Kaders wurde versucht ein konditionelles Übergewicht in der 2. Halbzeit zu erreichen und 
den Einsatz aller Spieler zu gewährleisten. Dies führte nicht immer zur Freude des jeweils 
ausgewechselten Spielers mit sehr unterschiedlichen Reaktionen. Es hätte die Trainer aller-
dings auch gewundert, wenn sich jemand über seine Auswechselung gefreut hätte. Derzeit 
ist der Kader aber durch Verletzungen bereits auf 15 Spieler verringert. Wir hoffen, dass die 
verletzten Spieler möglichst schnell wieder dabei sind und wünschen ihnen eine schnelle 
Gesundung. Die Trainer bedanken sich auf diesem Wege für den reibungslosen Ablauf des 
Fahrdienstes durch die Eltern der Spieler. Wir hoffen, dass wir auch in der Rückrunde erfolg-
reich sind, damit in jedem Fall der Klassenerhalt gewährleistet ist und wir vielleicht einige 
der Titelaspiranten noch ärgern. Auch wenn wir hin und wieder laut schimpfen, bei vielen 
Spielszenen macht es uns Spaß euch beim Fußballspielen zuzusehen.
Manfred Bruns, Gregor Jockisch

h.R.v.l.: Mario Heeke, Erson Jeseti, Dominik Hoppe, Jannes Rötker, Felix Ungruhe, Steffen Holthaus, Timo 
Beyer, Martin Cmok, Patrick Neuhaus, Nick Kleinoth; v.R.v.l.: Maximilian Meyer, Marco Schnieders, Matthias
Knollmann, Tim Rethmann, Simon Schmidt, Jonas Rode, Tobias Wermeyer, Dennis Hebbeler, Trainer:  
Manfred Bruns, Gregor Jockisch

B1 – Jugend 
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B2 – Jugend 

Nach einem schweren Start in die neue Saison, mit einer deftigen Niederlage gegen 
Halverde, klappte das Zusammenspiel der neu gestalteten B2 immer besser. Auch 
schwere Gegner wurden, wie gegen Dickenberg, mit einer tollen Mannschaftsleis-
tung besiegt. Zur Winterpause wird aller Voraussicht nach im oberen Drittel der 
Tabelle in der Kreisklasse B, Staffel 1, überwintert. Somit wird die Aufstiegsrunde 
in greifbare Nähe rücken. Dank der zahlreichen „Spenden“ und diverser andere Ein-
nahmen (Dank an Josef) ist die Mannschaftskasse gut gefüllt und lässt auf eine 
tolle Mannschaftsfahrt im nächsten Jahr hoffen.
Das Trainerteam Frank Inderwisch und Josef Klostermann möchte sich an dieser 
Stelle für die tolle Trainingsbeteiligung und die gute Einstellung der Spieler bedan-
ken. 
Frank Inderwisch

h.R.v.l.: Dominik Seeliger, Jens Strecke, Niklas Forstmann, Cedric Ungruhe, Robin Schmidt, Tobias Schnetgöcke,
Sven Burkert, Lukas  Terheyden; v.R.v.l.:  Marco Hein,  David Inderwisch,  Marcel Hahn, Pascal Klostermann, 
Tobias Müller, Patrick Püschel;  es  fehlen: Patrick Althaus, Niklas Loose, Leon Reekers, Trainer: Frank  
Inderwisch, Betreuer: Josef Klostermann
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A1 – Jugend 

Back to the roots (zurück zu den Wurzeln)! Nach 13 Jahren Abstinenz habe ich mich 
entschieden wieder eine Escher Mannschaft zu trainieren und dieses tue ich mit 
voller Überzeugung. Eine gute Kameradschaft, ein guter Wille, positives Denken, 
und eine gute Trainingsarbeit (90% Trainingsbeteiligung) bringen es auf einen gu-
ten Teamgeist, der das Herz eines jeden Trainers höher schlagen lässt. Auch wenn 
die ersten Spiele verloren gegangen sind, so haben wir uns doch stetig in unseren 
Leistungen gesteigert. Dies spiegelte sich in den Ergebnissen wieder. Nach  dem 
Sieg gegen die ISV (5:0); das Unentschieden gegen Titelaspirant  Arminia (3:3) und 
die knappe (5:4) Niederlage gegen Titelaspirant Sportfreunde Lotte, holten wir dann 
endlich unseren ersten „Dreier“ gegen Cheruskia Laggenbeck (4:1) - da die ISV ihre 
Mannschaft zurückgezogen hat. Das Restprogramm in diesem Jahr hat es noch ein-
mal richtig in sich. Mit dem Kreispokalsieger Teuto Riesenbeck, Endspielteilnehmer 
VFL Eintracht Mettingen und dem Liga-Dritten VFL Büren, hängen die Trauben  sehr 
hoch, doch die Spiele müssen erst einmal gespielt werden. Wir werden alles Mög-
liche tun, um auch hier zu punkten. Unser Ziel sollte es sein, uns stetig fussballerisch 
weiterzuentwickeln und darüber hinaus die Klasse zu halten. 
An dieser Stelle möchte ich mich auch noch bei meinem Betreuer Udo Seller bedan-
ken, der einen super Job macht. Ebenfalls bedanken möchten wir uns noch mal bei 
unseren Sponsoren Isabell u. Sebastian Brink.
Achim Quindt

h.R.v.l.: Betreuer Udo Seller, Mats Bestgen, Christian Ahlers, Sebastian Damer, Julian Biermann, Philipp Brink,
Marco Visse, Patrick Hebbeler u. Trainer Achim Quindt; v.R.v.l.: Patrick Poggemann, Oliver Schröter, Maxi 
Ungruhe, Andre Jostmeier, Lukas Knollmann, Rene Retzlaff, Patrick Stapor, Tobias Seller; es fehlen: Steffen 
Friebe, Tobias Brinkhues, Marvin Oelgeklaus, Fabian Brügge



| 64 |



| 65 |

A2 – Jugend 

Es ist wieder so weit. Unter den Trainern W. Comez und T. Beckemeier startete die 
A2- Jugend in die neue Saison 2010/11. Die Besetzung ergab sich aus fast dem selben 
Kader, der im Vorjahr aufgestiegenen B2. Zur Zeit befindet sich die Mannschaft auf 
einem Mittelfeldplatz. Diese Position ist allerdings in der Rückrunde auszubauen, 
da es noch nicht klar ist, ob die Mannschaft die Qualifikation für die Aufstiegsrunde 
erreicht. Die Trainer sagen Danke für eine Gute und lustige Hinrunde und hoffen, 
dass die gute Trainingsbeteiligung und der Spaß am Fussball weiter bestehen blei-
ben. In diesem Sinne wünschen wir Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
Tim Beckemeier

h.R.v.l.: Trainer Wolfgang Comes, Steffen Schmitz, Kevin Poggemann, Matthias Bleker, Jan Ahmann, Tobias 
Biermann, Steffen Rohlmann, Cederic Ungruhe, Trainer Tim Beckemeyer; v.R.v.l.: Tobias Brinkhues, Benedikt 
Remke, Lukas Reekers, Lukas Terheyden, Jannis Sachs, Phillip Lüttmann, Michael Köster
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1. Mannschaft

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga blieb die von Vladan Dindic trainierte 1. Mann-
schaft hinter den Erwartungen zurück. Am 17.Spieltag liegt man zurzeit mit 31 Punk-
ten und 41:30 Toren auf dem 4. Tabellenplatz. Allerdings beträgt der Rückstand auf 
den Tabellenführer Saerbeck schon 10 Punkte bei einem Spiel mehr. Das Ziel für die 
Rückrunde kann nur lauten: Die Saison vernünftig zu Ende bringen und das durch-
aus vorhandene Potential über einen längeren Zeitraum abrufen. Bevor die Rück-
rundenvorbereitung am 17.01.2011 losgeht, stehen noch folgende Hallenturniere in 
der Winterpause an. Zunächst spielt die Mannschaft in der Vorrunde zur Hallen-
kreismeisterschaft am 18.12.2010 in Ibbenbüren. Bei Erreichen der Endrunde ist man 
am 02.01.2011 in der Kreissporthalle wieder am Ball. Danach stehen Turniere von der 
ISV (09.01.2011), Cheruskia Laggenbeck (23.01.2011) und das Hallenfußball-Festival 
der DJK Arminia Ibbenbüren (15.01.2011) auf dem Programm.
Bastian Blankemeyer
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2. Mannschaft

h.R.v.l.: Trainer Jürgen Ernschneider, Oliver Beyer, Roman Rode, Markus Redder, Christian Veltmann,  
Jonas Ahmann, Marc Lehrter; v.R.v.l.: Patrick Copp, Kevin Freitag, Anton Ganske, Marcel Siek, Patrick Remke,  
Christian Dierkes, Florian Schmidt, Henning Liedmeier, Ünal Özdemir; es fehlen: Betreuer Olaf Steinigeweg, 
Roman Ganske

Nach einer sehr guten Vorbereitung mit reger Trainingsbeteiligung, findet sich das 
Team um Trainer Jürgen Ernschneider und Betreuer Olaf Steinigeweg nach einem 
sauberen Saisonstart mit 4 auf einander folgenden Siegen, derzeit auf dem 4. Ta-
bellenplatz der Kreisliga B wieder. Dieser sehr gute Tabellenplatz ist auch damit zu 
begründen, dass sich eine gute Mischung aus “Jung und Alt” gefunden hat. Her-
vorzuheben ist, dass die Zusammenarbeit mit der 1. Herrenmannschaft sehr gut 
funktioniert. Ernie hofft, dass die Spieler weiterhin so motiviert und engagiert das 
Saisonziel “Oberes Drittel” (Platz 2 – 5) in Angriff nehmen. 
Ich freue mich auf die Rückrunde und wünsche allen Sportlern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch.
Jürgen Ernschneider
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3. + 4. Mannschaft

3. Mannschaft

In dieser Saison läuft es nicht rund bei der 3. Mannschaft. Nach 11 Spielen belegt man 
nur den 9. Platz mit 14 Punkten. Das Torverhältnis beträgt 14:16. Mit insgesamt nur 4 
Siegen ist man weit entfernt von dem, was man leisten kann und leisten sollte. Klar 
spielte auch das häufige hochziehen der Spieler zur 2. Mannschaft eine wichtige 
Rolle. Es konnte sich so leider nur selten richtig eingespielt werden. Aufgrund der 
großen Kaderdichte wurde aber alles noch im Rahmen gehalten.
Auch dieses Jahr hat sich die Torwartsituation leider nicht viel geändert, so dass 
man an ein paar Spieltagen wieder einen Feldspieler ins Tor stellen musste. Unser 
Dank geht dieses Jahr wieder an Martin van Almsick, Oliver Schmitz und Igor Speter. 
Wann immer es Ihnen die Zeit erlaubte, haben sie bei uns im Tor ausgeholfen. Die 
Spieler aus der A-Jugend wurden auch in dieser Saison gut aufgenommen und fan-
den sehr schnell Anschluss. Die Qualität der Einzelspieler ist in diesem Jahr besser 
als in der letzten Saison. Leider konnte dieser Vorteil nur selten auf dem Spielfeld 
umgesetzt werden. Alle Mannschaftsteile müssen sich nun mehr steigern, um das 
vor der Saison gesetzte Ziel, unter die ersten 5 zu kommen, noch zu erreichen. Noch 
ist alles drin, da es nur 4 Punkte Rückstand auf Platz 5 und sogar nur 5 Punkte auf 
Platz 3 sind. Wenn jetzt noch die verletzten Spieler der 1. und 2. Mannschaft wie-
der fit werden, kann sich auch unsere Mannschaft einspielen. Das Motto für die 
Rückrunde kann also nur lauten:  kämpfen, kämpfen, kämpfen! Die Stimmung in der 
Mannschaft ist sehr gut. Wenn alle weiterhin an einem Strang ziehen, können wir 
unser Ziel erreichen. Nach der Winterpause werden die Karten neu gemischt und 
dann wird es auch wieder bergauf gehen.
Andre Dohmen

4. Mannschaft

Unter der Leitung von Thilo Schöpper geht die 4. Mannschaft aus der Hinrunde mit 
einem erfolgreichen 6. Tabellenplatz hervor. Der Saisonstart konnte nicht besser 
für die 4. Mannschaft sein. Mit nur 2 Niederlagen, 2 Unentschieden und einem Tor-
verhältnis von 31:22 verabschiedeten sie sich mit nur 4 Punkten Rückstand auf den 
zweiten Tabellenplatz in die Winterpause.
Thilo Schöpper
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Alte Herren

Die Feldsaison der Alten Herren ist nun beendet. 24 Spiele wurden insgesamt von 
beiden Mannschaften bestritten. 6-mal gewannen die ü32 ihre Spiele und 6-mal 
mussten sie als Verlierer vom Platz gehen. Ähnlich die ü40: 5 Siege und 7 Niederla-
gen  waren das Resultat auf dem Feld. Die meisten Tore schoss Jürgen Elbers mit 13 
Treffern und die meisten Einsätze hatte Dirk Freitag mit 13 Spielen.

Ü32 h.R.v.l.: Thorsten Richter, Christer Schönig , Frank Niermann, Jürgen Elbers, Frank Haskamp, Christian 
Muhmann, Ralf Meiners, Frank Laakmann, Sascha Althaus, Christian Wilhelm; v.R.v.l.: Maik  
Jansing, Ronny Hübscher, Holger Fero, Frank Winkler, Martin van Almsick, Jochen Hagemann, Volker 
Lünnemann, Jürgen Kösters.

Am Freitag, den 09.07.10 richteten die ü40 ein Kleinfeldturnier um den „Volks-
bank-Pokal“ aus. Sieger wurde Laggenbeck vor Arminia. Gastgeber Esch konnte 
nur den 4. Platz erreichen. Der Pokal wurde der Laggenbecker Mannschaft durch 
den Generalbevollmächtigten der Volksbank Tecklenburger Land e. V. Wilfried  
Köster und Volker Lünnemann vom Vorstand der Alten Herren überreicht.
Nochmals herzlichen Dank an unseren Sponsor, die Volksabank Tecklenburger Land 
e.V.

Die beiden Teamchefs, Christer Schönig und Klaus Lempert  waren mit der abgelau-
fenen Feldsaison zufrieden, so dass auch für 2011 wieder zahlreiche Spiele verabre-
det wurden.
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Alte Herren

Ü40 h.R.v.l.: Bernd Haase, Thomas Lietmann, Stefan Heeke, Jürgen Schrameyer, Klaus Brügge, Jochen 
Schöpper; v.R.v.l.: Dirk Freitag, Klaus Lempert, Michael Schnieders, Manni Althaus, Manni Lehmeyer,  
Stefan Jansing, Michael Helms
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Alte Herren

Beachvolleyballturnier der Alten Herren
Auch in diesem Jahr wurde wieder ein Beachvolleyballturnier für aktive und  
passive Spieler angeboten. Organisiert von Hans Köster, fand es am 14.08.10 im 
Escher Sportpark statt. Zunächst wurden 2 Mannschaften mit jeweils 5 Spie-
lern gebildet. Die Hassi-Truppe mit Frank Haskamp, Christian Muhmann, Jochen  
Hagemann, Christer Schönig und Markus Volkeri. Dann die Hebbeler-Truppe  mit 
Jürgen Hebbeler, Manfred Lehmeyer, Frank Niermann, Benjamin und Hans Köster. 
Die Hassi-Truppe konnte nach schönen und umkämpften Ballwechseln den 1. 
Durchgang mit 2:1 Sätzen gewinnen. Nach einer kurzen Pause und dem entspre-
chenden Getränk sowie einer taktischen Umstellung in der Hebbeler-Truppe re-
vanchierte sich diese im 2. Durchgang mit 2:1. Zwischenzeitlich hatten sich auch 
einige Zuschauer eingefunden, die beide Mannschaften unterstützten. Nun war ein 
entscheidender 7. Satz notwendig. Auch diesen gewann die Hebbeler-Truppe knapp 
aber verdient mit 16:14. Das Turnier klang nach den interessanten Spielen mit einem 
Grillabend sowie der Siegerehrung mit der Siegerurkunde für die Hebbeler-Truppe 
aus. Es soll noch lange gefachsimpelt worden sein...

h.R.v.l.: Jürgen Hebbeler, Markus Volkeri, Frank Haskamp, Christian Muhmann, Hans Köster, Christer Schönig; 
v.R.v.l.: Manni Lehmeyer, Benni Köster, Frank Niermann, Jochen Hagemann
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Alte Herren

Tagestour der Alten Herren
Die Altherrenabteilung von Schwarz-Weiß-Esch organisierte unter großer  
Anteilnahme auch in diesem Jahr die traditionelle Tagestour, die unter dem  
Motto stand „Die Alten Herren wollen hoch hinaus!“ Am frühen Samstagnachmit-

tag, den 21.08.2010 begaben sich die mobilen Alten 
Herren samt Anhang auf ihren Fahrrädern in Richtung 
Ibbenbüren. Bei Kaffee und Kuchen lautete das erste 
Etappenziel zum Gipfelsturm: „Bezwingen des Kletter-
waldes Ibbenbüren!“ Nach einer mehrstündigen inten-
siven Kletterei u.a. S-Bahn und Abenteuerparcour ging 
es zum nächsten Etappenziel: „Besuch des alten Gast-
hauses Wulf!“ Bei einer schmackhaften Stärkung und 
kühlen Getränken folgte ein weiteres Highlight: „Wahl 
zum Mann des Jahres“. Nach einer spannenden Wahl 
wurde unter großem Applaus das langjährige AH-Mit-
glied Michael Knoll als Mann des Jahres würdig geehrt. 
Im gemütlichen Beisammensein klang die Tagestour in 
den späten Abendstunden aus.
Das Foto unten zeigt die Gipfelstürmer, die den Aben-
teuerparcour und das Bergcafe erfolgreich bezwingen 
konnten.Mann des Jahres: Michael Knoll

v.l.n.r.: Markus Volkeri, Jürgen Elbers, Paul Terheyden, Ingrid Knoll, Michael Knoll, Angelika Terheyden, 
Martin van Almsick, Klaus Lempert, Christian Muhmann, Andreas Reekers, Frank Niermann, Frank  
Haskamp, Michael Richter, Christer Schönig, Jochen Hagemann
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Saisonabschlussspiel der Alten Herren
Am 30.10.10 fand das diesjährige Saisonabschlussspiel der Alten Herren ü32 gegen 
ü40 statt. Um 15.35 Uhr pfiff Schiri Klemens Bronswick das mit Spannung erwar-
tete Spiel zwischen den beiden Altherren Mannschaften an. Trotz leichtem Regen,  
gingen beide Mannschaften hoch motiviert ins Spiel. Schon in der 9. Min. dann der 
erste Höhepunkt. Ralf Meiners konnte Manni Lehmeyer nur durch ein Foul im eige-
nen Strafraum bremsen. Den darauf folgenden Elfmeter für die „Jungen“ verwan-
delte Bernd Haase sicher im Netz. Nun erhöhte die ü32 den Druck und lies die 40er 
nicht mehr aus der eigenen Hälfte 
raus. Jürgen Elbers vergab in der 22. 
Min. eine Chance als er alleine vor 
dem Tor stand. In der 34. Min. zeigte 
Torwart Manni Althaus sein ganzes 
Können und rettete die 1:0 Führung 
der ü40er in die Halbzeit.
Die 2. Halbzeit begann sofort mit 
einem Höhepunkt. Handspiel von 
Dirk Freitag von den 40ern. Den 
Foulelfmeter schoss dann aber 
Maik Jansing links am Tor vorbei.
Die ü40 lässt die „Jungen“ bis zum 
eigenen Strafraum kommen, dort 
war dann aber Schluss für die 32er. 
54. Min., Hassi schießt einen Frei-
stoß aus 20 Metern rechts am Tor 
vorbei. 56 Min., wieder pariert Man-
ni Althaus auf der Linie, diesmal  
gegen Frank Niermann. Der Druck 
der 32er wird immer größer, so dass 
es nicht lange dauerte bis in der 59. Min der Ausgleich viel. Jürgen Elbers setzte 
sich rechts gegen Dirk Freitag durch, passte flach in die Mitte, wo Frank Niermann 
nur noch einzuschieben brauchte. Ausgleich. Die 40er waren durch ihre Konter stets 
gefährlich. Manni Lehmeyer marschierte dann in der 63. Min. auf und davon und 
schloss diesen Konter mit einem wunderschönen Weitschuss aus 35 Metern links 
oben in den Winkel von Martin van Almsick ab. Schiri Klemens pfiff nach 70 Min. 
die Partie mit 2:1 für die 40er ab. Wieder mal haben die Alten gegen die Jungen ge-
wonnen. Ein besonderes Dankeschön gilt dem Festausschuss Christian Muhmann, 
Jochen Hagemann und Michael Richter. Alle Veranstaltungen waren sehr gut orga-
nisiert und die entsprechende Verpflegung  war immer reichlich vorhanden.  
Thomas Bohlmann

Alte Herren

Glücklicher Teamchef nach dem Sieg: Klaus Lempert 
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Step-Aerobic 
Übungsleiterin: Jutta Döbber                      

Tel. 05459/801460

Frauen Mittwoch
20.00 – 21.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Step-Aerobic für Girls 
Übungsleiterin: Kira Menger 

Tel. 05451/17677

Mädchen ab  
der 5. Klasse

Montag
18.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin:  Annegret Schrameyer,            

Tel. 05451/13702

Frauen Mittwoch 
14.00 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik   
Übungsleiterin: Heike Beier,                                 

Tel. 05451/14734

Frauen Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Silvia Grotemeyer,               

Tel. 05459/8250

Frauen über
50 Jahre

Mittwoch
15.00 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
Übungsleiterin: Petra Freye

Tel. 05451/7288              

Herren Mittwoch
8.45 – 10.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleirin: Petra Geise-Kitten,                                                                                                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Montag
20.00 – 21.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Wirbelsäulengymnastik 
Übungsleiterin:  

Veronika Humernbrum

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Donnerstag                                                                                                                                         
19.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Seniorensport
Übungsleiterin: Petra Geise-Kitten,                       

Tel. 05451/962738

Damen                                                                                                                                                 
und                                                                                                                                                   

Herren

Dienstag
9.30 – 10.30 Uhr

Sportheim  
SW Esch

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Frauen Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Wassergymnastik
Ansprechpartnerin:                         

Marion Schönig, Tel.05451/745672

Herren Zeiten bitte der 
örtlichen Presse 

entnehmen

Holsterkampbad

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms, 

Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Familienzentrum 
Püsselbüren/ 

Ludgeriturnhalle

Pilates
Übungsleiterin: Theresia Helms, 

Tel. 05451/7504

Frauen Kurssystem in  
Absprache mit der 

Übungsleiterin

Ludgeriturnhalle

Gymnastik
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Mutter-Vater-Kind-
Turnen 

Übungsleiterin: Sandra Menger,                                                                                                                                    
Tel. 05451/44807  

Mutter, Vater  
und Kind

Montag
9.30 – 10.45 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin: Bianca Meiners,                                                                                                                                         

 Tel. 05451/549151

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

3 – 5 Jahren

Montag
15.00 – 16.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Kinderturnen 
Übungsleiterin:  Walburga Lütkemeyer,                                                                                                                                    

Tel. 05451/7705     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

5 – 7 Jahren

Mittwoch
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Sport für Jungen und 
Mädchen 

Übungsleiterin: Theresia Helms, 
Tel. 05451/7504     

Kinder im  
Alter von                                                                                                                                         

7 – 10 Jahren

Dienstag
16.00 – 17.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Turnen

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Tanzen „Powerzicken“ 
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

5 – 7 Jahren

Samstag
11.00 – 12.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Powergirls“  
Übungsleiterteam:                                                                                                                                

Marita Redder u.                                                                                                                                               
 Marlies Terheyden, Tel. 05451/3618      

Mädchen im  
Alter von

8 – 11 Jahren

Samstag
12.00 – 13.30 Uhr

Ludgeriturnhalle

Tanzen „Tanzgarde“
Übungsleiterteam: Marita Redder, 

Tel. 05451/3618     

Mädchen im  
Alter von

10 – 13 Jahren

Samstag
13.30 – 15.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Jazztanz und Tanzen
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Übungsleiterteam:   
Theresia Helms, Tel. 05451/7504                                                                                                                                                                                                                                                                                             

Britta Rohlmann, Tel. 05451/745534                                                                                                                                                                
Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Walking / Nordic Walking

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Leichtathletik für Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren   
Trainerteam: Jutta Frommeyer, Thomas Rode, Karl-Heinz Straten,                                                                                                                                         

Uwe Kümper (Tel.: 05451/78617)

Deutsche Sportabzeichenabnahme    
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                             

Stephan Rohlmann, Tel. 05451/745534

Leichtathletik

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Rad- und Wandergruppe   
Ansprechpartner:                                                                                                                                                                                                                                                     

Werner Redder, Tel. 05451/3360

Wandern
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Seniorenabteilung
Ansprechpartner: 

Christoph Dräger, Tel. 05451/17844, Udo Eggert, Tel. 05451/899000

Jugendabteilung
Ansprechpartner: 

Thomas Marhold, Tel. 0160/96800430

Tennis

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Skaten für Kinder 
Ansprechpartner: Marion Schönig, Tel: 05451/745672                                                                                                                                    

Nicole Eggert, Tel. 05451/899000

Skaten
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Trainingsangebote

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Volleyball weibl. C-Jugend 
Trainerin: Nadine Hespeling,                                                                                                                               

Tel. 05451/49029

Mädchen 
ab 11 Jahren

Freitag
16.00 – 18.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. B-Jugend   
Trainerinnen: Katharina Damer, 

Tel. 05451/17263 u. Andrea Köster

Mädchen im                                                                                                                                               
Alter von                                                                                                                                              

13 – 15 Jahren

Freitag
18.00 – 20.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball weibl. 
Hobby-Jugend   

Trainerin: Monika Saatkamp, 
Tel. 05451/45905

Mädchen im                                                                                                                                               
Alter von                                                                                                                                              

16 – 18 Jahren

Mittwoch
17.00 – 19.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen  
Hobby I + II

Trainerinnen: Renate Maßmann 
u. Theresia Helms, Tel. 05451/7504

Damen Freitag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Damen
             Hobby III 

Trainerinnen: Monika Saatkamp,                          
Tel. 05451/45905  

u. Heike Beier, Tel. 05451/14734  

Damen Dienstag                                                                                                                                              
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball Herren Hobby 
Trainer: Albert Lutz ,                                                                                                                   

Tel. 05451/6273

Herren Donnerstag      
20.00 – 22.00 Uhr

Ludgeriturnhalle

Volleyball

Wa s ? We r ? Wa n n ? Wo ?

Jugendabteilung  
Ansprechpartner: 

Udo Beckmann, Tel. 05451/3451
Uli Heeke, Tel. 05451/ 17459

Peter van Almsick ,Tel. 05451/5435399

Seniorenabteilung  
Ansprechpartner: 

Norbert Terheyden, Tel. 05451/49043
Klaus Brügge, Tel. 05451/74844  

Alte Herren-Abteilung  
Ansprechpartner: 

Thomas Bohlmann, Tel. 05451/17950
Betreuer Ü32: Christer Schönig, Tel.: 05451/745672

Betreuer Ü40: Klaus Lempert,  Mobil: 0160/5931331    

Fußball
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Mannschaft Name Tel. Handy E-Mail

A1 Achim Quindt 05451/45796 0151/57993623 achim.quindt@osnanet.de

Udo Seller 05451/18216 udo.seller@osnanet.de

A2 Wolfgang Comes 05451/745277 w.comes@web.de

Tim Beckemeier 05451/745470 0151/54752968 tim.beckemeier@web.de

B1 Gregor Jockisch 05451/74342 gregor.jockisch@t-online.de

Manfred Bruns 05451/501017 manfred.bruns@bdk-steinfurt.de

B1 Frank Inderwisch 05451/16399 frank.inderwisch@osnanet.de

Josef Klostermann 05452/2746 0171/2303042 jockel.klostermann@web.de

C1 Michael Bestgen 05451/78325 michael.bestgen@osnanet.de

C2 Mats Bestgen 05451/78325 matsbestgen@web.de

D1 Norbert Heeke 05451/971235 0170/8122846 nheeke@t-online.de

Jan Ahmann 05451/49020 0175/2545463 janahmann@web.de

D2 Julian Biermann julian-technik@web.de

Jannes Rötker 05451/49180 jannes_roetker@web.de

E1 Josef Meyer 05459/4405 josmey@osnanet.de

Hubert Winkelsett 05451/78282 0171/9308865 winkelsett-ibbenbueren@t-online.de

Simon Helms 05451/7504 0170/4806099 simon_helms@web.de

E2 Jörg Schnetgöke 05451/899236 0170/7930871 dieschnetgoeken@gmx.de

Wilfried Meyer 05451/18334 wilfriedmeyer@osnanet.de

E3 Herbert Plagemann 05451/745478 afhjp@web.de

Jörg Lünnemann 05451/895944 0160/95334222 j.luennemann@gmx.de

F1 Daniel Raszka 05451/745978 0176/20762850 daniel.raszka@t-online.de

Felix Ungruhe 05451/745259 f.ungruhe@gmx.de

F2 Philipp Lüttmann 05451/73450 luettmannp@web.de

F3 Daniel Raszka 05451/745978 0176/20762850 daniel.raszka@t-online.de

Felix Ungruhe 05451/745259 f.ungruhe@gmx.de

Fußball-Jugendtrainer - Saison 2010/2011
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Mitglieder des Fußball-Jugendvorstands

Jugendobmann Spielbetrieb Paßwesen 

Udo Beckmann
Steinmarderweg 13
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451/3451
Mobil: 0163/5027218
E-Mail: uh.beckmann@t-online.de

Matthias Klostermann
Bahornweg 9
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459/4663
E-Mail: m-klostermann@osnanet.de

Ulrich Heeke
Birkhof 20
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451/17459
E-Mail: u-heeke@osnanet.de

Pokalspiel und Turnierleiter Kassierer Beisitzer  

Peter van Almsick
Am Klostergarten 4a
49477 Ibbenbüren
Tel: 05451/5435399
Handi: 0151/51449585
E-Mail: peterva@gmx.de

Egon Terheyden
Bahornweg 12
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05459/7698
Mobil: 0175-4826923
E-Mail: eterheyden@t-online.de

Mannschaft Name Tel. Handy E-Mail

Minis Manfred Büchter 05451/745543 manfred_buechter@web.de

Jochen Schöpper 05451/505468 JochenSchoepper@web.de

Mädchen U17 Gaby Bergschneider 05451/2276 0170/4191269 bastelstube_harlekin@t-online.de

Mädchen U15 Michael Remmers 05451/49057 0175/2625966 michael.remmers@osnanet.de

Christopf Wennemann 05451/14737 bettina.wennemann@osnanet.de

Fußball-Jugendtrainer - Saison 2010/2011
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Terminkalender 2011

Ein Verein stellt sich vor Kreissporthalle Ibbenbüren 22. Januar 2011

C-Jugendturnier Kreissporthalle Ibbenbüren 23. Januar 2011

Kinderkarneval ab Klasse 5 Ludgerihalle 04. März 2011

Kinderkarneval für Kindergarten- 
und Grundschulkinder Ludgerihalle 05. März 2011

Generalversammlung Haus Kreuzmann 18. März 2011

Fastnachtsturnier Escher Sportpark 11. + 12. Juni 2011

Ehrenamtsparty Escher Sportpark 24. Juni 2011
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Kinderseite
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Neues Redaktionsteam

v.l.: Daniela Rehers, Birgit Meyer

Wir freuen uns ab 2011 die Redaktion des Sport-
spiegels übernehmen zu dürfen und möchten 
uns als neue Ansprechpartner in Sachen Sport-
spiegel kurz vorstellen:

Daniela Rehers, 32 Jahre alt, wohnhaft in  
Püsselbüren, verheiratet, ein fast dreijähriger 
Sohn, eine acht Monate alte Tochter, sportliche 
Interessen: Aerobic, Tanzen

Birgit Meyer, 32 Jahre alt, wohnhaft in Püssel-
büren, verheiratet, eine zweijährige Tochter, 
ein fünf Monate alter Sohn, sportliche Interes-
sen: Volleyball, Tanzen

Für Anregungen und Fragen zum Sportspiegel stehen wir gerne zur Verfügung:

per E-Mail unter sportspiegel@swesch.de

oder telefonisch unter 05451/548138 Daniela Rehers, 05451/548793 Birgit Meyer.
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Das letzte Wort

Dies ist die erste Ausgabe des Sportspiegels unter neuer Redaktion. Wir möchten uns 
an dieser Stelle bei allen Artikelschreibern für die hervorragende Unterstützung  

bedanken. Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei Simone Helms und  
Ulla Jansing für die reibungslose Übergabe, sowie beim gesamten Vorstand für das in 
uns gesetzte Vertrauen. Wir hoffen auf weiterhin gute und kreative Zusammenarbeit!

Die nächste Ausgabe erscheint im 

J u l i  2 0 1 1
Der Redaktionsschluss wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Fotos und Berichte mit Bildunterschriften als separate Dateien  
(JPG- bzw. Word-Format)  jederzeit an sportspiegel@swesch.de.

Mit sportlichen Grüßen
Birgit Meyer und Daniela Rehers

v.l.: Daniela Rehers, Birgit Meyer
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Sportverein Schwarz - Weiß Esch 1930 e.V.            
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